
Tips ist offizieller Medienpartner des national größten Vollyballevents!

Hol dir dein TICKET für die

www.beach-battle.at

SEEWALCHEN AM ATTERSEE

10.-13.JULI
PRO BEACH BATTLE MASTERS

FREITAG 11.07.FLUTLICHT-SPIELEBIS 23:00 UHR
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St. Pankraz
ab Seite 12



Anzeigen Kirchdorf

auf dein
spusu
E-Bike!

Auf alle spusu E-Bikes!
Jetzt gleich im Shop einlösen!

a
s
E

800€
Rabatt

Persönliche &
kostenlose Lieferung

Einstellung vor Ort

800 Wh Akku

spusu Shop Wien
DC Tower 1, 1. UG
Donau-City-Straße 7
1220 Wien

spusu Shop Wolkersdorf
Marie Curie-Straße 8
2120 Wolkersdorf
Tel.: 0670 670 2022

spusu Shop Vöcklabruck
Max Planck-Straße 11
4840 Vöcklabruck
Tel.: 0670 670 1400

spusu Shop Baden
Vöslauer Straße 96
2500 Baden
Tel.: 0670 670 1500

Gültig bis 14.07.2025

5 Standorte
in Österreich!DER Personaldienstleister

in Österreich

JOBS Experts Industrieservice GmbH | office@jobsexperts.at jobsexperts.at

Jetzt bewerben und gewinnen!

Zwei exklusive VIP-Tickets für das

Finale beim PRO Beach Battle 2025

am Attersee in der Jobs Experts

Arena am 13.07.2025 holen!

Ihr starker Partner für große JOBS
Wir sind stolz auf unsere Kunden
aus ganz Österreich!

Sie sind Berufseinsteiger/in, Wiedereinsteiger/in
oder auf der Suche nach einer neuen Herausforderung?
Mit uns finden Sie den richtigen JOB.
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ab Seite 12

Zeigs Zeignis Tips sucht
wieder das originellste Zeugnis-
foto: Foto knipsen, auf www.tips.at
hochladen und gewinnen. Seite 11

Foto: Manuela Zauner

Baustart für neues
Pflichtschulzentrum
Der Startschuss für den Neubau
des Pflichtschulzentrums in
Kirchdorf ist gefallen. Mit einer
Investitionssumme von rund 31,5
Millionen Euro soll bis 2030
ein zeitgemäßer Bildungsstandort
entstehen, der die Volksschule und
die Mittelschule in einem gemein-
samen Zentrum vereint. Als zen-
trales Element ist eine neue Aula
geplant. Seite 5

Radsport-Fest Die Auftaktetappe der Tour of Austria am 9. Juli mit Start und Ziel in Steyr führt auch durch
den Bezirk Kirchdorf. In Micheldorf gibt es eine Sprintwertung, am Gaisriegl eine Bergwertung. Seite 4 / Foto: Expa Pictures

<Sommerfest
Beim Sommerfest der Jungen
Wirtschaft Kirchdorf traf inspirie-
rendes Unternehmertum auf läs-
siges Rooftop-Flair. >> Seite 6

<ConstantinusAward
Vierfacher Triumph für Richard
Gappmayer: Der Unternehmens-
berater holt sich erneut den Cons-
tantinus Award in Gold. >> Seite 7

<Sportehrenzeichen
Vier Persönlichkeiten aus dem
Bezirk Kirchdorf wurden mit dem
Landes-Sportehrenzeichen aus-
gezeichnet. >> Seite 26

<Marktfest
BeimMollnerMarktfest am 4. und
5. Juli treffen Sport, Musik und
Gemeinschaft auf zwei große Ju-
biläen. >> Seite 28

Staatsmeister Der Traum
vom Titel „dahoam“ ist geglückt:
Die Nußbacher Faustballerinnen
sind Staatsmeisterinnen. Seite 27

Foto: Josef Pils
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RADSPORT

Steyr wird Österreichs Rad-Hauptstadt
STEYR. Die Tour of Austria
führt heuer über 714 Kilome-
ter und knapp 14.000 Höhen-
meter. 140 Profis aus 20 Teams
sind dabei. Grand Depart und
die Auftakt-Etappe finden am
8. und 9. Juli in Steyr statt.

von ROBERT HOFER

2023 wurde nach dreijähriger
Pause die Österreich-Rundfahrt
wiederbelebt. Um diesen Kraft-
akt zu schaffen, zogen die fünf
heimischenContinentalTeamsan
einem Strang. Die Neuaufstel-
lung unter dem Namen Tour of
Austria gelang. Dank dem Team
Hrinkow Advarics und der
UnterstützungvonStadtundLand
spielt auch Steyr eine gewichtige
Rolle bei der internationalen Ver-
anstaltung. In den beiden letzten
Jahren war die Stadt jeweils Ziel-
ort einer Etappe, heuer wird Steyr
am 8. und 9. Juli gar zur Rad-
Hauptstadt Österreichs.

Große Teampräsentation
Von 18.30 bis 20.30 Uhr findet
nächste Woche am Dienstag der
von großen Rundfahrten be-
kannte Grand Depart am Stadt-
platz in Steyr statt. Dabei wer-
den die 140 Fahrer aus 20 Teams
vorgestellt. Bei freiem Eintritt

könnensichdieBesucheraufeine
Show mit musikalischer Unter-
haltung und Gastronomie freu-
en. Danach sind beim Open-Air-
Kino die besten Filme der Bike
Film Tour zu sehen (20.30 Uhr).
Am nächsten Tag wartet auf die
Radprofis in der Region Steyr-
Kirchdorf ein schwieriger Auf-
galopp. Start amStadtplatz ist am
Mittwoch, 9. Juli, um 11 Uhr.

Thermen-Sprint
Die Strecke führt Richtung Wes-
ten, bei Kilometer 14 folgt der
Thermen-Sprint in Bad Hall. Bei
Kilometer 36,5 steht der zweite
Sprint in Micheldorf (11.55 Uhr)
auf dem Programm. Die erste
Bergwertung wird am Gaisriegl

nach 73 Kilometern abgenom-
men (12.40 Uhr), ehe es über das
Steyrtal und die Bergwertung
Polsterer Kogel (13.50 Uhr) wie-
der Richtung Steyr geht. Bei der
erstenZieldurchfahrt (14.15Uhr)
gibt es die letzte Sprintwertung
des Tages, ehe es fünf Kilometer
vor Ende auf den gefürchteten
Porscheberg (14.40 Uhr) geht.
Hier könnte eine Vorentschei-
dung um den Tagessieg fallen.

Motorrad-Star dabei
Gegen 15 Uhr wird der erste Trä-
ger des roten Skoda-Führungstri-
kots feststehen. Zu erwarten ist,
dasssichdieFahrerausdenWorld
Tour Teams den Gesamtsieg aus-
machen. Hoffnungsträger aus

heimischer Sicht sind Felix
Großschartner (UAE Emirates)
und Tour-de-France-Etappensie-
ger Patrick Konrad. Letzterer hat
bei Lidl Trek mit Aleix Esparga-
ró einen prominenten Teamkol-
legen dabei. Der 35-jährige Spa-
nier ist aus der MotoGP bekannt,
inÖsterreichgibterseinDebütbei
einem Rad-Etappenrennen.

Zoidls Form passt
Das siebenköpfige Aufgebot des
Steyrer Teams Hrinkow Adva-
rics wird von Riccardo Zoidl an-
geführt. Der 37-jährige Routi-
nier zeigte sich zuletzt gut in
Form, gewann die Berg-Staats-
meisterschaft und führt die Rad-
Bundesliga an.<

Grand Depart, Dienstag, 8. Juli
Teampräsentation am Stadtplatz
in Steyr, 18.30 bis 20.30 Uhr

1. Etappe, Mittwoch, 9. Juli
Steyr-Steyr
168 Kilometer, 2.433 Höhenmeter

2. Etappe, Donnerstag, 10. Juli
Bischofshofen-St. Johann Alpendorf
142 Kilometer, 1.677 Höhenmeter

3. Etappe, Freitag, 11. Juli
Salzburg Hellbrunn-Gaisberg
143 Kilometer, 2.755 Höhenmeter

4. Etappe, Samstag, 12. Juli
Innsbruck-Kühtai
117 Kilometer, 3.500 Höhenmeter

5. Etappe, Sonntag, 13. Juli
Feldkirch-Feldkirch
144 Kilometer, 3.388 Höhenmeter

Teilnehmende Teams:
Alpecin-Deceuninck, Ineos Grena-
diers, Jayco Alula, UAE Emirates, Lidl
Trek, EF Education Easypost, XDS
Astana, Unibet Tietema Rockets,
Hrinkow Advarics, Team Vorarlberg,
Tirol KTM Cycling, WAS KTM Graz,
Arbö Kärnten Sport, ATT Invest-
ments, Benotti Berthold, Run&Race
Wibatech, S.C. Padovani-Polo-Cherry
Bank, Coop Repsol, United Shipping,
Vosters ATS

Alle weiteren Infos zur Rundfahrt:
www.tourofaustria.com

Im Vorjahr bewegte sich der Tour-Tross von Maria Taferl kommend über das Ennstal Richtung Ziel nach Steyr. Heuer ist
Steyr auch Startort. Der Rundkurs führt über das Steyr- und Kremstal in die Pyhrn-Region und zurück. Foto: Expa Pictures

Drei Berg- (Gaisriegl, Polsterer Kogel, Porscheberg) sowie drei Sprintwertungen
(Bad Hall, Micheldorf, Stadtplatz in Steyr) auf der ersten Etappe Foto: ToA/OpenStreetMap
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PROJEKTSTART

Schulzentrum: Spatenstich für
31,5-Millionen-Euro-Projekt
KIRCHDORF. In Kirchdorf star-
tet mit der Sanierung des Schul-
zentrums eines der größten Bil-
dungsprojekte Oberösterreichs.
Volks- und Mittelschule wer-
den im laufenden Betrieb mo-
dernisiert und zu einem zu-
kunftsorientierten Campus ver-
eint. Knapp 31,5Millionen Euro
werden investiert.

„Wir investieren dort, wo Zukunft
entschiedenwird – inBildung.Mit
rund 31,5 Millionen Euro schaf-
fen wir moderne Rahmenbedin-
gungen, in denen Kinder best-
möglich lernen und aufwachsen
können“, so Landeshauptmann-
Stellvertreterin Christine Haber-
lander (ÖVP) beim feierlichen
Spatenstich. Auch Bürgermeister
Markus Ringhofer (SPÖ) sieht im

Umbau mehr als ein Bauprojekt:
„Wir errichten nicht nur ein
Schulzentrum–wir schaffen einen
Ort der Entwicklung, an dem Per-
spektiven für kommende Genera-
tionen entstehen.“
Die beiden Schuldirektionen
unterstreichen die pädagogische

Dimension: Für Volksschul-Di-
rektorin Christine Kerschbaum-
mayr ist Schule ein Ort der Viel-
falt, Inklusion und Kreativität.
Mittelschul-Direktor Andreas
Kaiserrainer sieht im Projekt ein
starkes Signal für die Region und
die Zukunft ihrer Kinder.<

Mit einem feierlichen Spatenstich fiel der offizielle Startschuss für die umfangreiche
Sanierung sowie den Um- und Zubau des Pflichtschulzentrums. Foto: Helmut Dietmaier

TOUR OF AUSTRIA

Radrennen
bringt Staus
BEZIRK KIRCHDORF. Am Mitt-
woch, 9. Juli führt die erste Etap-
pe der Tour of Austria durch den
BezirkKirchdorf. Von etwa 11.35
Uhr bis in den frühen Nachmittag
kommt es auf der Strecke von
Nußbach über Kirchdorf, Vor-
derstoder und Hinterstoder bis
nach Aschach an der Steyr zu
kurzzeitigen Straßensperren und
Verkehrsbehinderungen.
Besonders vor und im Stadtge-
biet Kirchdorf ist mit Wartezei-
ten von bis zu 30Minuten zu rech-
nen. Dort ist das Queren der B138
während der Durchfahrt nicht
möglich. Auch im Bereich Tun-
nel Grünburg und auf der Tam-
plleitenstraße wird es zu Sperren
kommen. Alle Verkehrsteilneh-
mer werden gebeten, auf unnöti-
ge Fahrten zu verzichten und Ge-
duld mitzubringen.<

E-Scooter-Fahrer (37)
stirbt nach Unfall
KIRCHDORF. Ein 37-jähriger E-
Scooter-Lenker ist nach einem
Zusammenstoß mit einem Fuß-
gänger in Kirchdorf im Klinikum
seinen schweren Verletzungen
erlegen.

Radfahrer (82) bei Unfall
mit LKW tödlich verletzt
MICHELDORF. Bei einem Ver-
kehrsunfall auf der Pyhrnpass
Straße in Micheldorf starb ein 82-
jähriger Radfahrer. Der LKW-
Fahrer konnte trotz Notbremsung
eine Kollision nicht verhindern,
der Radfahrer erlag noch an der
Unfallstelle seinen Verletzungen.

Foto: Weihbold

Polizeimeldungen
aktuell auf tips.at

24h-Betreuung
und Pflege

WIR BIETEN AN:
Haushaltsservice &
Seniorenbegleitung
Besorgungen, Reinigung und
Fensterreinigung, Einkaufs-
service, Gesellschaft leisten,
Unterstützung bei der
Hausarbeit, ...

Mobile Tages-
und 24 h Betreuung
nach Bedarf auch stunden-
oder tageweise Betreuung

Diplomkranken-
schwester
Verbandwechsel, Qualitäts-
sicherung, Schulung der
BetreuerInnen

Hotline: 8 bis 22 Uhr
auch Sonn- und Feiertags

Inh. Günther Riedler
Felbringerstraße 1, 4553 Schlierbach

Tel. 0664 / 332 30 40
griedler@24h-betreuung-pflege.at

www. 24h-betreuung-pflege.at
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ERFOLGSGESCHICHTEN

Mut, Magie und Mojitos – Sommerfest der
JungenWirtschaft Kirchdorf am Rooftop
KIRCHDORF. Unter dem Motto
„Cash, Cocktails und Connec-
tions“ lud die Junge Wirtschaft
Bezirk Kirchdorf zum Sommer-
fest ins Raiffeisen-Forum. Neben
Networking und Kulinarik sorg-
ten inspirierende Persönlichkei-
ten und persönliche Geschichten
für besondere Highlights – allen
voran Axel Kühner.

von SOPHIE KEPPLINGER

Ein lauer Sommerabend, das Roof-
top des Raiffeisen-Forums Region
Kirchdorf und ein Publikum voller
Unternehmer: Die Junge Wirt-
schaft Bezirk Kirchdorf rund um
Vorsitzende Viktoria Hurth hatte
zur sommerlichen Netzwerkveran-
staltung geladen – und dem Motto
„Cash, Cocktails und Connec-

tions“ alle Ehre gemacht. Zentrales
Highlight war die Keynote von
Axel Kühner, ehemaliger CEO der
Greiner AG. Unter dem Titel „Sich
selbst neu erfinden – eine ganz per-

sönliche Reise“ sprach er über sei-
ne Laufbahn vom Top-Manager
zum selbstständigen Gründer. Sei-
ne Botschaft: „Ich habe kein Pro-
blem damit, wenn ich einmal schei-

tere. Aber ich hätte eines, wenn ich
mich in zehn Jahren ärgere, es nie
probiert zu haben.“
In der anschließenden Talkrunde
diskutierten Kühner, Tattooartist
Tanja Wagner, „JW High Five
Award“-Preisträger Szilard Mol-
nar und Raiffeisen-Vorstand Mi-
chael Eiblwimmer über Mut,
Unternehmertum und persönliche
Wendepunkte. Besonders ein-
drucksvoll: Tanja Wagners State-
ment „Mit starkem Rückhalt und
wennmandafür brennt – dannkann
man alles schaffen.“ Zauberer Ma-
guel sorgte für magische Momente
– und holte zum krönenden Ab-
schluss den langjährigen JW-Vor-
sitzenden Martin Schiller auf die
Bühne,der für seinEngagementmit
der Goldenen Ehrennadel der JW
OÖ ausgezeichnet wurde.<

V. l.: Markus Kohlmayr (JW Kirchdorf), Martin Schiller (ehemaliger JW-Vorsitzender),
Axel Kühner (ehem. CEO Greiner AG), Victoria Hurth (JW-Vorsitzende), Martin Klinger
(Vorstand Raiffeisen Region Kirchdorf), Stefanie Etzenberger (JW-Landesvorsitzender-
Stv), Tanja Wagner (Tätowiererin), Christian Edler (JW Kirchdorf), Michael Eiblwimmer
(Vorstand Raiffeisen Region Kirchdorf) und Szilard Molnar (JW-High-Five-Award)

Foto: Sophie Kepplinger

um0,-*

Monatl. Versicherungsprämie für eine Fern- oder Nahbrille 12,30€,
für eine Gleitsichtbrille 24,60€, Mindestlaufzeit 24 Monate.

*Nähere Infos auf hartlauer.at/brillensorglospaket oder in jedem Hartlauer Geschäft.
Hartlauer Handelsgesellschaft m.b.H., Stadtplatz 13, 4400 Steyr

inklusive Schweizer Premiumgläsern
mit dem

Meine neue
Lieblingsbrille Perfekt versichert,

perfekt versorgt

Österreichs größter Optiker. 160x in Österreich!hartlauer.at

Insekten-
abwehr

mit ätherischen
Ölen

Unterstützung
bei

Allergie

Selbst-
bewusste
Kinder

SSSOOOMMMMER,
SONNE, STRAND

UND MEER
------

wichtige
Öle / Produkteee

für deinen Urlauuub

Entdecke

Reitpanorama Forstner
Schieferstraße 14
4554 Oberschlierbach

Kerstin Forstner
0681 81891920

Für dich, deine Familie und deine Tiere.

deine Möglichkeiten mit der Kraft
der ätherischen Öle

gratis Vorträge
Di.08.Juli 16-18:00
Fr.11.Juli 19-21:00

Produktkataloge und viele weitere Infos von EUROPAS NR. 1 
GRATISHOTLINE: 0800 20 2013 | WWW.LEEB.AT

ALU
BALKON
IN HOLZOPTIK
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AUSZEICHNUNG

Constantinus Award: Richard Gappmayer ist
Österreichs bester Unternehmensberater
KIRCHDORF. Richard Gapp-
mayer, Unternehmensberater
und Wirtschaftscoach aus
Kirchdorf, wurde zum vierten
Mal mit dem Constantinus
Award in Gold ausgezeichnet.

In der Kategorie „Management
Consulting“ setzte sich der Kirch-
dorfer erneut an die Spitze und ist
der erste Berater Österreichs, der
diesen Wirtschaftspreis des Lan-

des gleich viermal gewinnen
konnte. Er überzeugte die Jurymit
seiner strategischen Beratung des
deutschen Unternehmens Münch
Energie, das er erfolgreich zu
einem international anerkannten
Anbieter für erneuerbare Ener-
gien transformierte. Das Projekt
schuf 57 neue Arbeitsplätze und
gilt als wegweisend für die Zu-
kunft der Energiewirtschaft.
„Viermal mit dem Constantinus

Award ausgezeichnet zu werden
– das erfüllt mich mit großer
Dankbarkeit und Stolz“, so Ri-
chard Gappmayer. Sein An-
spruch sei es, Unternehmen nicht
nur zu beraten, sondern sie mutig
in eine bessere Zukunft zu be-
gleiten. Auch Projektpartner Ma-
rioMünch lobt die innovative Zu-
sammenarbeit. Beim Constanti-
nus Award 2025 waren 73 Bera-
tungsprojekte im Rennen.<

v.l.: Mario Münch, Richard Gappmayer
und Markus Roth Foto: Markus Krapf/fotokrapf.at

ABSCHLUSSPROJEKT

Charity-Radtour: Drei Schülerinnen sammeln
mehr als 1.000 Euro für Hilfsorganisation
PETTENBACH. Mit einer dreitä-
gigen Radtour durch das Traun-
und Hausruckviertel haben drei
Schülerinnen der Freien Schule
Kremstal ihr Abschlussprojekt
einem guten Zweck gewidmet.

Die Route führte Tabea (15), Lyra
(14) und Luisa (14) über Kirch-
dorf, Lambach, Enns und Steyr
wieder zurück nachKirchdorf. Da-
bei sammelten sie Spenden für die

„Karawane der Menschlichkeit“,
eine Organisation, die humanitäre
Hilfe in Flüchtlingslagern leistet.
DiesebringtmitUnterstützungund
Hilfsgütern Hoffnung in Krisen-
gebiete.
Ein zentrales Element der Aktion
war das sogenannte Kilometer-
Sponsoring: Unternehmen konn-
ten einen freiwählbarenBetrag pro
gefahrenem Kilometer spenden.
Als Dankeschönwurden deren Lo-

gos auf die T-Shirts der Schüle-
rinnengedruckt.„Wirwolltennicht
nur ein gelungenes Abschlusspro-
jekt machen, sondern mit unserer
Idee auch tatsächlich etwas bewe-
gen“, betonen die drei Jugendli-
chen. „Es war anstrengend, aber
unglaublich schön zu sehen, wie
viele Menschen bereit waren, uns
und damit auch die Karawane zu
unterstützen“, so Tabea, Lyra und
Luisa.<

Tabea, Luisa und Lyra (v.l.) radelten für
den guten Zweck: Mit ihrer Aktion sam-
melten sie mehr als 1.000 Euro für die
„Karawane der Menschlichkeit“.Foto: privat

 

Kirchdorfer Fleischwaren GesmbH | Mühlenweg 15  |  4560 Kirchdorf an der Krems  |  07582 / 627 61

SPEISEKARTE
dein Metzger kocht

Leberkäse Jause verschiedene
Sorten nach Wahl mit Gebäck,
Sauergemüse und Kartoffelsalat € 6,50
Gebratener Leberkäse
mit Spiegelei und Gebäck € 7,90
Kesselgulasch
mit Gebäck € 9,90
Rahmbeuschel
mit Gebäck € 8,90
Kesselheiße mit Gebäck
Frankfurter, Debreziner,
Scharfe, Buren, Waldviertler,
Münchner, Meterwurst – dazu
Senf, Kren oder Ketchup € 4,50

Schinkenkäsetoast
mit Salat € 6,50
Gulaschsuppe
mit Gebäck € 6,90
Würstel in Gulaschsaft
mit Gebäck – wahlweise mit
Frankfurter oder Debreziner € 6,90

Guten Appetit
wünscht Euer Team der KIRCHDORFER 

FLEISCHWAREN.

Über Allergene informieren Sie unser Mitarbeiter!

BITTE ZUM VORMERKEN

Ab 7. Juli - zur Sommerpause wird 

KEIN MENÜ-Wochenplan 
verlautbart.
Es werden jedoch gegen Anfrage und auf 
Vorbestellung MENÜS WIE GEWOHNT angeboten. 
Zudem gibt es eine Tagesspeisekarte 
(Essen zum Auswählen). >> Siehe Speisekarte!<<
Wir danken für Euer Verständnis.

Euer Kirchdorfer Metzgerteam wünscht

                    schöne Urlaubstage!
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TIPS TALK

Aufbruchsstimmung in der Industrie
LINZ. Thomas Bründl ist der
neue Präsident der Industriel-
lenvereinigung (IV) Oberöster-
reich. Im Interview spricht der
Chef des Marchtrenker Spritz-
gussunternehmens Starlim
Sterner über notwendige Ver-
änderungen, um den Standort
wieder zu stärken.

von ALEXANDRAMITTERMAYR

Tips: Sie übernehmen das Amt in
herausfordernden Zeiten. Welche
Themen sind Ihnen am wichtigsten?

Thomas Bründl: Ein Aufbruch
wird notwendig sein. „More of
the same“ wird nicht zu einem
anderen Ergebnis führen. Was
mich zuversichtlich stimmt, ist,
dass es immer breiter ankommt,
dass eine Veränderung notwen-
dig ist, um in eine nächste Auf-
schwungphase zu kommen. Wir
haben uns in den letzten vier Jah-
ren aus demMarkt gepreist. Jetzt
geht es darum, so rasch wie mög-
lich wieder an das europäische
Niveau heranzukommen. Wenn
ich zehn Jahre zurückdenke, ha-
bendieDeutschenneidvollzuuns
geblickt.Wir waren agil, nicht so
bürokratisch, und wir waren ver-
änderungswillig.Dann habenwir
begonnen, uns immer mehr ein-
zuzementieren, undgeglaubt,wir
müssten alles besser machen,
zum Beispiel was die Klimaziele
betrifft. Über die Jahre ist uns ein
Stück weit ein gewisses Maß an
Realität abhandengekommen.

Was braucht das Land, um wieder
wettbewerbsfähig zu werden?

Bründl:Wir brauchen einen mit-
telfristigen Plan, wie wir die
Lohnstückkosten wieder nach
unten bringen, eine absolute Ent-
schlackung der Energiekosten
und der überbordenden Bürokra-
tie sowie der Gesetze, die uns
überschwemmt haben.

Österreich hat einen der teuersten
Strompreise. Das Wirtschaftsminis-
terium kündigte an, dass die ener-
gieintensive Industrie für die Jahre
2025 und 2026 wieder einen Strom-
bonus erhalten soll. Ist das ausrei-
chend?

Bründl: Allein das Wort „Bo-
nus“ löst bei mir ein leichtes Ma-
gengeschwür aus. Die energie-
intensive Industrie wird doppelt
besteuert, weil sie einerseits die
CO2-Zertifikate kauft und ande-
rerseits über denEnergiepreis das
CO2 noch einmal bezahlt. Das ist
nichts anderes als eine Refun-
dierung einer zu viel bezahlten
Abgabe. Eine Herausforderung
wird der gestützte Industrie-
strompreis, den die Deutschen
jetzt von der EU-Kommission
bestätigt bekommen haben. Das
ist bereits in anderen Ländern
passiert und bedeutet damit na-
türlich einen klassischen Wett-
bewerbsnachteil für uns.

In Zusammenarbeit mit der Johan-
nes-Kepler-UniversitäthatdasLand
Oberösterreich eine neue Exzel-
lenzstrategie für den Standort Ober-
österreich vorgestellt, die den
Schwerpunkt auf Künstliche Intel-
ligenz legt. Kann KI ein sogenann-
ter „Gamechanger“ werden?

Bründl: KI wird sehr viele Pro-
zesse verändern und stellt eine

große Herausforderung für die
Gesellschaft dar. Erfolgreich
werden diejenigen sein, die am
besten eine Kosten-Nutzen-Si-
tuation darstellen können. Spie-
len ist gut, aber letztlich geht es
um Business Cases. KI ist ver-
gleichbar mit einem Werkzeug-
kasten. Mit Sepp Hochreiter ha-
ben wir in Oberösterreich eine
Vorzeigeperson, die eine Strahl-
kraft über dieGrenzenhinaushat.
Mir war nicht bewusst, dass sich
bereits über 2.000 Studierende
mit KI beschäftigen. Das ist ein
mächtiges Gefühl.

Wie stehen Sie zu Windkraft?

Bründl: Alles, was Energie pro-
duziert, wird in Zukunft ge-
braucht werden. Nur bitte nicht
stückweise. Wenn ich ein Haus
baue, fange ich auch nicht beim
Dach an, sondern mit einem Kel-
ler oder einer Fundamentplatte.
Darauf baue ich dann auf. Mir
fehlt schlichtweg eine Strategie.
Was brauchen wir, um mit Ener-
gieträgern, die diskontinuierlich
Strom erzeugen, im Netz richtig
umzugehen? Jetzt bauen wir PV-
Anlagen, die wir dann teilweise
vom Netz nehmen, wenn zu viel
Energie zur gleichen Zeit pro-
duziert wird. Mit Windrädern
werden wir kein anderes Thema
haben. Wir haben nicht 8.760
StundenWind im Jahr.

Viele Unternehmen haben Nieder-
lassungen im Ausland. Droht die
Gefahr einer Abwanderung?

Bründl: Je mehr wir im Ausland
investiert haben, desto besser
sind wir in Österreich gewach-
sen. Das klingt widersinnig, aber
wenn man lokal investiert, dann
kommt man an eine Kunden-
klientel heran, dieman vorher nie
hätte ansprechen können. Jetzt
sind wir an einem giftigen Punkt
angelangt,weil sich dieKosten in
den letzten vier Jahren so stark
erhöhthaben.Wir tununsschwer,
wenn der europäische Ableger
sagt: „Ich kaufe das Produkt von
einem anderen Standort ein, weil
es aus Österreich heraus zu teuer
ist.“ Wir sind mittlerweile von
Ländern umgeben, die doch
merklich günstiger sind als wir.
Was uns hoffentlich nicht abhan-
denkommt, sind die Headquar-
ters. Es wäre schlecht, wenn sie
uns sukzessive entgleiten. Dann
sind wir nur noch eine verlän-
gerte Werkbank und schneller
austauschbar.

Sie sagen,dieWork-Life-Balance sei
„aus der Balance geraten“. Was er-
warten Sie sich von der Politik und
den Arbeitnehmern?

Bründl: Hier ist unser Steuersys-
tem zu hinterfragen. Mittlerwei-
le haben einige entdeckt, dass das
Haushaltseinkommen ausreicht.
Das ist natürlich ein falsches An-
reizsystem, denn gleichzeitig
kannman nicht sagen, dass es nur
einen Teil der Gesundheits- oder
Sozialleistungen gibt. Im
Gegenteil, manche reduzieren
sogar, um die Sozialleistungen
voll auszuschöpfen. Das ist na-
türlich massiv egoistisch. Mir
geht es aber nicht um den Ein-
zelfall, denn natürlich wird jeder
versuchen, sich zu optimieren.
Hier geht es um das gesell-
schaftspolitische Thema, dass
jeder seinen Teil beiträgt.<

Der neue IV-OÖ-Präsident Thomas Bründl im Gespräch mit der Tips Foto: IV OÖ / Pelzl
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BRANCHENRANKING

Hartner erneut bester
Baumaschinenlieferant
PETTENBACH.Die Hartner Ag-
gregate und Industrietechnik
GmbH aus Pettenbach wurde
erneut zur Nummer eins unter
Österreichs Baumaschinenlie-
feranten gekürt. Bei der aktu-
ellen Branchenumfrage des
Fachmediums SOLID belegte
das Unternehmen bereits zum
zweiten Mal in Folge den ers-
ten Platz in dieser Kategorie.

Das Pettenbacher Unternehmen
gilt als Spezialist für mobile
Techniklösungen. Der Fokus
liegt auf Stromerzeugern, Stap-
lern und Industrielagertechnik.
Besonders im Bereich der
Stromaggregate setzt Hartner auf
maßgeschneiderte Systeme, die
in enger Kooperation mit lang-
jährigen Partnern aus Italien ent-

wickelt werden. Neben dem
Hauptsortiment bietet Hartner
auch Produkte wie mobile Bat-
teriespeicher, Tauchpumpen und
Hochdruckreiniger an – praxis-
nahe Techniklösungen, die be-
sonders im Baugewerbe, in der
Landwirtschaft und im Hand-
werk gefragt sind.<

Das Unternehmen aus Pettenbach
holte sich zum zweiten Mal in Folge
den Branchensieg. Foto: Thomas Topf

RADIO

100 Jahre Dachstein
KIRCHDORF.Das freieRadioB138
und der ÖGB Kirchdorf holen ein-
mal imMonat Betriebsräte undGe-
werkschafter vors Mikrofon. Am

Freitag, 4. Juli, 17.15 Uhr sprechen
Christian Schmiel und Gerlinde
Bamminger über 100 Jahre Dach-
stein aus Arbeitnehmersicht.<

Exklusive DAXL-
Aktion:
Kia Ceed SW Silber inkl. Style Paket (P2)
- Preisvorteil von bis zu € 4.550,-.

nur bei DAXL ab¹

€ 22.990,-
Daxl Auto und Zweirad GmbH | www.daxl.at 
Hammermühle 11 | 4707 Schlüßlberg | Tel.: 07248 - 602
Rathausstraße 2 | 4770 Andorf | Tel.: 07766 - 2165
Hannesgrub Süd 20 | 4911 Tumeltsham | Tel.: 07752 - 80 577

CO2-Emission: 146-121 g/km, Gesamtverbrauch: 5,3-6,4 l/100km 
Symbolfoto. Druckfehler, Irrtümer, Änderungen vorbehalten. Geräuschpegeldaten lt. vorgeschr. Messverfahren gem. VO (EU)Nr. 540/2014 und Reg. Nr. 51.03 UN/ECE [2018/798]: Fahrgeräusch dB(A) 65.0-63.0/Nahfeldpegel dB
(A)/min-176.0-74.0/3750. 1) Listenpreis CeedSW Silber € 27.540,- abzgl. Preisvorteil (inkl. Kia-Partner Beteiligung): € 1.500,- Kia-Bonus, € 1.500,- Finanzierungsbonus (über Kia Finance) und € 400,- Versicherungsbonus b. Abschluss
eines Kia Versicherung Vorteilssets (d. i. Haftpflicht, Vollkasko m. Insassenunfall- u./o. Verkehrs-Rechtsschutzvers.), nur gültig b. Kauf eines Neu- o. Vorführwagens, Bindefrist/Mindestlfz. 36 Mon. inkl. Kündigungsverzicht. Finanzierung
über Santander Consumer Bank GmbH. Erfüllung bankübl. Bonitätskriterien vorausgesetzt. Gültig bei Kaufvertrags- bzw. Antragsdatum bis 30.06.25. Stand 04|2025. *) 7 Jahre/150.000km Herstellergarantie.

Urlaub für 
das Haustier
Tierpensionen - eine zuverlässi-
ge Möglichkeit für die Betreu-
ung von Haustieren . 

Vor der Urlaubszeit oder vor 
einem ungeplanten Ereignis 
stehen viele Menschen vor der 
Frage, wo sie ihre tierischen Ge-
fährten währenddessen unter-
bringen sollen. Ob es sich um 
einen Hund, eine Katze oder ein 
anderes Kleintier handelt – die 
Sicherheit, das Wohlbefinden 
und die angemessene Versor-
gung während der Abwesenheit 
der Besitzer:innen stehen stets an 
erster Stelle.

Nicht immer gibt es eine Person 
im näheren Umfeld, die in sol-
chen oder ähnlichen Situationen 
einspringen und die tierische Be-
treuung übernehmen kann. Tier-
pensionen kümmern sich best-
möglich um die Tiere und sind 
eine verantwortungsvolle Lösung 
für Haustierbesitzer:innen, die 
eine zuverlässige Betreuung für 
ihre Tiere suchen. 

Sie bieten Sicherheit, Komfort, 
artgerechte Versorgung und pro-
fessionelle Betreuung, die es den 

Besitzer:innen ermöglicht, ihren 
Urlaub unbesorgt zu genießen.
  
Tipp von Fachgruppenob-
mann Michael Stingeder
Speziell während der Urlaubszeit, 
aber auch während der Woche, 
wenn tagsüber niemand zuhause 
ist oder am Wochenende finden 
Tierpensionen großen Anklang. 

Aus diesem Grund empfiehlt 
sich, dem Tier früh genug einen 
Platz in einer Tierpension Ihrer 
Wahl zu sichern. OÖ Tierbe-
treuer:innen finden Sie unter                 
www.wirfuersie-ooe.at. 

Anzeige

Fachgruppenobmann Michael Stingeder                                      
 Foto: Cityfoto
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Ab in die Ferien
OÖ. Für rund 200.000 Kinder
und Jugendliche sowie rund
21.000 Lehrkräfte an 1.000
Schulen in OÖ beginnen die
Sommerferien. 6.064 Jugendli-
che haben dieses Jahr die Ma-
tura absolviert. Für das kom-
mende Schuljahr werden rund
16.000 Schulanfänger erwartet.

Änderungen beim
Hausärztlichen Notdienst
OÖ. Der Hausärztlicher Not-
dienst HÄND in Oberösterreich
wurde neu geregelt. Die Visi-
tendienste von Montag bis
Samstag zwischen 19 und 23
Uhr werden künftig auf freiwilli-
ger Basis durchgeführt. Dienste
an Sonn- und Feiertagen sowie
Ordinationsdienste bzw. Vor-
mittags-Rufbereitschaften an
Samstagen sind weiterhin ver-
pflichtend besetzt. Zusätzlich
wird von Montag bis Samstag,
16 bis 23 Uhr, ein ärztlicher
Telefondienst mit Möglichkeit
zur Videokonsultation und elek-
tronischer Medikamentenver-
ordnung eingerichtet.

NeueWolfsverordnung
OÖ. Die Weiterführung der OÖ.
Wolfsmanagementverordnung
in einer Neufassung wurde be-
schlossen. Neu ist unter ande-
rem, dass eine zweifache Ver-
grämung eines Risikowolfs vor
Abschussfreigabe nicht mehr
nötig ist. Auch der Einsatz von
Nachtzielhilfen zur Entnahme
eines Problemwolfes wird – so-
fern erforderlich – ermöglicht.

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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inzersdorf
geburten: elias, Eltern: Lisa Maria und 
Rene Huemer; Paul, Eltern: Doris Wimmer und 
Bernhard Bammer;

kirchdorf

geburt: 
Laura 
Luisa, Eltern: 
Birgit Schopper 
und Maria 
Garstenauer;
 Foto: BabySmile

 

micheLdorf
geburtstag: christine zeitlinger (70);

todesfaLL: maria Leitner verstarb im 
Alter von 92 Jahren;

todesfaLL: franz 
redtenbacher verstarb 
im 83. Lebensjahr;  
 Foto: Bestattung Greimel

 

Pettenbach

todesfaLL: maximi-
lian almhofer verstarb 
im 91. Lebensjahr;  
 Foto: Prielinger BTG

schLierbach

todesfaLL: Johann 
grasegger verstarb im 
79. Lebensjahr; 
 Foto: Bestattung Krennmayr

standesfäLLe

Aus den Gemeinden 
gemeldet

Gerne veröffentlichen wir auch 
Ihre Meldungen gratis mit 
Bild in dieser Rubrik!

Bitte um Zusendung an:
tips-kirchdorf@tips.at
 

Verrate uns deinen geheimen Lieblingsplatz in OÖ und gewinne in dieser 
Woche deinen eigenen Swimmingpool und verwirkliche deinen Traum 
vom eigenen Schwimmbecken. Gleich anmelden unter liferadio.at

presented by Oberösterreich Tourismus

Aktionszeitraum 10. 06. bis 01. 08. 2025. Die Teilnahmebedingungen findet ihr auf liferadio.at
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PYHRNAUTOBAHN

Sommerpause
für Baustelle
WINDISCHGARSTEN. Sommer-
pause fürGeneralerneuerung der
A 9 Pyhrnautobahn: Bis Mitte
September sind bei Windisch-
garsten zwei Fahrspuren pro
Richtung verfügbar.

Im rund sechs Kilometer langen
Abschnitt von Lainberg bis Win-
dischgarsten werden bis Sommer
2027 die gesamte Fahrbahn, 15
Brücken, neun Gewässerschutzan-
lagen sowie der gesamte Lärm-
schutz generalsaniert. Ab sofort
geht die Baustelle in die Sommer-
pause. Bis Mitte September stehen
wie im Normalzustand zwei Fahr-
spuren pro Richtung zur Verfü-
gung. Im Tunnel-Baustellenab-
schnitt bei Inzersdorf sind die
Arbeiten indes final abgeschlos-
sen. Bei Windischgarsten ist die
erste Bauphase dann im November
abgeschlossen, nach einer Winter-
pause wird abMärz 2026 die Rich-
tungsfahrbahn Voralpenkreuz bis
November 2026 saniert. Nach Fer-
tigstellung der Bauarbeiten auf der
Richtungsfahrbahn Voralpenkreuz
beginnt die ASFINAG im Früh-
jahr 2027 ohne Gegenverkehrsfüh-
rung die Arbeiten an den restlichen
Lärmschutzwänden zwischen
Windischgarsten und Gleinkerau.
Diese Arbeiten werden bis Juni
2027 abgeschlossen.<

EASYDANCE

Tanzabend
INZERSDORF. Am Donnerstag,
10. Juli, lädt Easydance-Gründe-
rin Andrea Stelzer zu einem of-
fenen Tanzfest in den Heuboden
des Seminarzentrums „Der
Baum“ in Inzersdorf. Beginn ist
um 19 Uhr, getanzt wird von
19.30 bis etwa 21.30 Uhr. Keine
Vorkenntnisse nötig – nur Freu-
de an Bewegung. Infos und An-
meldung bei Andrea Stelzer,
andrea@easydance.at, Tel:
0650/2905169. Eintritt frei.<
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VEREINSPREIS

Innovative Projekte
vor den Vorhang
OÖ. Die Vereinsakademie holt
gemeinsam mit Tips wieder her-
ausragende Projekte heimischer
Vereine vor den Vorhang und
zeichnet sie mit dem Vereins-
preis 2025 aus.
Bis 15. September können oö.
Vereine und Organisationen mit
Vereinsstruktur online ihre Pro-
jekte einreichen. Wichtig: Die
Projekte müssen entweder bereits
umgesetzt worden sein oder kurz

vor der Umsetzung stehen. Der
Preis wird in den Kategorien „Im
Verein ist man nie allein“, „Nach-
haltigkeit für Generationen“ so-
wie „Soziales Engagement und
Inklusion“ vergeben. Pro Kate-
gorie winken ein Hauptpreis (500
Euro) und zwei Anerkennungs-
preise (je 200 Euro).<

Die Gewinner des Vereinspreises 2023 samt Gratulanten Foto: Max Mayerhofer

Jetzt Projekte einreichen:
vereinsakademie.at/vereinspreis

ZEIGS ZEIGNIS

Zeugnisfoto gesucht
OÖ. Beim Tips-Fotowettbe-
werb „Zeigs Zeignis“ spielen
Noten keine Rolle. Was zählt,
ist Kreativität.

In Kooperation mit dem Papier-
und Spielwarenhandel, dem OÖ
Verkehrsverbund und Radlberger
sucht Tips wieder die originells-
ten Zeugnisfotos. Auf die besten
Einsendungen, gewählt von einer
Fachjury, warten pro Bezirk Gut-
scheine für den Fachhandel der
Sparte OÖ Papier- & Spielwaren-
handel im Gesamtwert von je 200
Euro. Obmann Georg Obereder:
„Zeigs Zeignis hat sich über die
Jahre hinweg als beliebte Initia-
tive etabliert, die nicht nur schu-
lische Leistungen, sondern vor
allem auch Engagement und
Kreativität würdigt.“ Zusätzlich
dürfen sich die Bezirkssieger über
einen Gutschein für den Hoch-
seilgarten Kirchschlag Ralf &

Walter für ein Kind und einen Er-
wachsenen freuen.
Gesucht werden positive Bilder
der Schüler mit ihren Zeugnis-
sen. Bis auf Fotomontagen ist al-
les erlaubt. Mitmachen können
alle Schüler aus Oberösterreich
zwischen sechs und 14 Jahre.
Einfach Foto auf tips.at/zeugnis
hochladen (mind. 200 dpi) und
Name, Adresse und Wohnbezirk
nicht vergessen. Einsendeschluss
bis einschließlich 10. August.<

Gesucht werden kreative Fotos der
Schüler samt Zeugnis. Foto: Gerald Pernkopf
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Fläche: 47 km²
Höhe: 531 m
Einwohner: 366 HWS

91 NWS

Homepage:
www.st-pankraz.at

Gemeindeamt:
St. Pankraz 1, 4572 St.Pankraz

Öffnungszeiten:
Mo, Mi, Do: 8-12 Uhr
Di: 8-12 Uhr, 13-17 Uhr
Fr: 8-11 Uhr

St. Pankraz

WANDERTIPP

Auf den Gipfel
des Spering
ST. PANKRAZ. Ein Wandertipp für
alle, die St. Pankraz aktiv erleben
möchten, ist der Aufstieg von der
Teufelskirche bis zum Gipfel des
Spering (1.605m). Der Wander-
weg Nr. 460 führt großteils schat-
tig durch denWald hoch zur Funk-
station und bietet amGipfel ein ein-
drucksvolles Panorama über das
Alpenvorland und Tote Gebirge.
Der Weg ist gut markiert, aber an-
spruchsvoll – Trittsicherheit und
Kondition sind gefragt.<

Der Spering markiert die Gemeinde-
grenze zwischen St.Pankraz und Molln.
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WEIDWERK

Zwischen Wild, Wald undWandel
– die Jägerschaft von St. Pankraz
ST. PANKRAZ. Rund 850 Hek-
tar umfasst das Jagdgebiet, das
von der Jagdgenossenschaft St.
Pankraz mit Umsicht, Verant-
wortung und Gemeinschafts-
sinn betreut wird. Neben der
eigentlichen Jagdausübung ge-
hören auch Aufgaben wie Wild-
hege und Zusammenarbeit mit
Grundbesitzern zum Alltag.

von SOPHIE KEPPLINGER

In der Jagdgenossenschaft St. Pan-
kraz sind derzeit 27 Jäger verzeich-
net – inklusive der Pächter. „Doch
wirklich aktiv, also regelmäßig auf
der Pirsch, sind im Schnitt acht bis
zehn Jäger“, erklärt Schriftführer
Philipp Koschek. Die Größe des
Reviers und die Vielfalt der Land-
schaft stellen dabei besondere An-
forderungen an Mensch und Tier:
„Unser Revier erstreckt sich über
rund 850Hektar und reicht von der
Gebirgsjagd bis zur Feldjagd. Be-
sonders prägend ist die Nähe zum
Nationalpark sowie die Teichl, die
das Gebiet durchzieht.“

„Die eigentliche Jagd ist nur
ein kleiner Teil unserer Arbeit“
Doch die Aufgaben der Jäger-
schaft gehen weit über die Jagd-
ausübung hinaus. Die Pflege der
Natur, das Anlegen von Äsungs-
flächen, die Winterfütterung von
Reh- und Rotwild sowie Maßnah-

men zum klimafitten Waldumbau
sind wichtige Bestandteile der Re-
vierarbeit. „Die eigentliche Jagd ist
nur ein kleiner Teil“, sagt Ko-
schek. Die Organisation innerhalb
der Jägerschaft ist klar struktu-
riert: Jagdleiter, Kassier, Schrift-
führer sowie Hundeführer, Wild-
beschauer und Konsorten sorgen
für einen reibungslosen Ablauf.
AberauchdergeselligeTeilkommt
nicht zu kurz: „Einmal im Monat
treffen wir uns zum Stammtisch –
oft kombiniert mit einem Geburts-
tagoderwenneinbesonderesStück
erlegt wurde“, erzählt Koschek.
Treffpunkt ist meist die Jagdhütte
oder das örtliche Gasthaus „Zum
Niesl“.
Ein zentrales Anliegen für die Zu-
kunft der Jagd in St. Pankraz ist der
Zusammenhalt – innerhalb der Jä-
gerschaft und darüber hinaus. „Ein

gutes Auskommenmit den Grund-
besitzern istuns sehrwichtig. Inder
Jagd funktioniert alles nur im Mit-
einander“, betont Jagdleiter Anton
Hametner.

Gegenseitige Rücksichtnahme
Gemeinsam mit Philipp Koschek
spricht sich der Jagdleiter auch für
mehr gegenseitige Rücksichtnah-
me im Naturraum aus: „Die Zahl
der Freizeitnutzer im Wald nimmt
stetig zu – zu Recht, denn St. Pan-
kraz ist ein Juwel. Aber wenn je-
der ein bisschen auf den anderen
achtet, profitieren wir alle davon.
Der Jäger, der Rücksicht auf Spa-
ziergänger nimmt, der Wanderer,
der an die Tiere denkt, und der
Mountainbiker, der auf den We-
gen bleibt – dann können wir uns
alle über diese wunderschöne Na-
tur freuen.“<

Die Mitglieder der Jagdgenossenschaft St. Pankraz betreuen ein rund 850 Hektar
großes Revier. Foto: Jagdgenossenschaft St. Pankraz

Unterricht im Grünen Die Schüler der Volksschule St. Pankraz verbrachten ihren „Outdoor-Schultag“ imWald und setzten da-
bei ein kreatives Zeichen: Gemeinsam mit ihren Lehrerinnen, Frau Schulz und Frau Pichler, entstand das originelle Foto „Unterricht
im Wald“. Passend zur Frage „Was gibt es Neues im Bezirk?“ informierten sich die Kinder stilecht mit Tips-Zeitungen.

Foto: VS St. Pankraz
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Bürgermeisterinterview

„St. Pankraz lebt vom 
Miteinander“
st. Pankraz. Vor rund einem 
Jahr gewann Reinhold Redten-
bacher (FPÖ) die Bürgermeister-
Stichwahl in St. Pankraz. Im In-
terview spricht er über aktuelle 
Entwicklungen, die Herausforde-
rungen kleiner Gemeinden und die 
Bedeutung von Zusammenhalt.

Was sind derzeit die wichtigsten 
Projekte in St. Pankraz?

Reinhold Redtenbacher: Aktuell 
sind wir in der Endphase der Spiel-
platzsanierung. Die neuen Spielge-
räte sind bereits aufgestellt, einige 
alte wurden modernisiert, und auch 
der Rasenplatz wurde neu gestaltet. 
Unser Ziel war es, den Spielplatz 
wieder auf den neuesten Stand 
zu bringen – sauber, attraktiv und 
funktional.

Gab es darüber hinaus auch Inves-
titionen im Bereich Nachhaltigkeit?

Redtenbacher: Wir haben eine 
kleine Photovoltaikanlage mit Spei-
cher am Bauhof und Feuerwehr-
haus installiert. Es ist zwar nur eine 

kleine Fläche, aber sie stellt einen 
ersten Schritt in Richtung mehr Au-
tarkie dar – insbesondere im Hin-
blick auf die Notstromversorgung 
der Feuerwehr. Im Ernstfall sind 
wir damit besser abgesichert.

Wie sieht es im Bereich Wohnbau 
aus? Gibt es Bedarf?

Redtenbacher: Definitiv. Unsere 
bestehenden Wohnungen sind alle 
belegt. Ich bin bereits in Gesprä-
chen, auch mit dem Land, um neue 
Lösungen zu finden. Leider besitzt 
die Gemeinde selbst keinen Bau-
grund, daher sind wir auf Grundstü-
cke von Dritten angewiesen. Neue 
Wohnungen wären besonders wich-
tig, um junge Familien anzusiedeln.

Sind für die kommenden Jahre 
größere Projekte geplant?

Redtenbacher: Es wird bei uns 
eher viele kleinere Projekte geben. 
Die finanzielle Lage lässt Großpro-
jekte kaum zu. Ein größeres Projekt 
ist jedoch der zweigleisige Ausbau 
der Pyhrnbahn, der auch St. Pan-

kraz betrifft. Das bringt während 
der Bauphase sicher Einschränkun-
gen, aber auch Verbesserungen wie 
neue Zufahrten oder Lärmschutz-
maßnahmen. Leider wurde das 
Projekt aktuell verschoben – die Fi-
nanzierung ist noch nicht gesichert.

Wie ist die wirtschaftliche Lage in 
St. Pankraz?

Redtenbacher: St. Pankraz ist 
eine klassische Pendlergemeinde. 
Wir haben ein paar Kleinbetriebe, 
zum Beispiel einen Tischler und 
eine Floristin, aber die meisten pen-
deln aus. Ein großes Thema ist das 
interkommunale Betriebsbaugebiet 
– drei Hektar groß – das vor Jahren 
von der Firma IFW gekauft wur-
de. Leider verzögerte sich der Bau 
durch Corona, Genehmigungen 
und die wirtschaftliche Lage. Sollte 
das Projekt doch noch umgesetzt 
werden, wären das potenziell 50 
bis 100 Arbeitsplätze – ein riesiger 
Mehrwert für unsere Gemeinde.

Wie ist die Situation bei der Kin-
derbetreuung?

Redtenbacher: Im Kindergarten-
bereich kooperieren wir mit Klaus 
und Steyrling. Für die Volksschule 
bieten wir ab Herbst bis zu zwei 
Nachmittage pro Woche eine Be-
aufsichtigung an – eine große Er-
leichterung für berufstätige Eltern.

Welche Stärken sehen Sie in St. Pan-
kraz, trotz der bekannten Herausfor-
derungen als Abgangsgemeinde?

Redtenbacher: Unsere Stärke ist 
unsere Kleinstruktur. Jeder kennt 
jeden, der Zusammenhalt ist groß 
– sei es in der Nachbarschaft oder 
in den Vereinen. Feuerwehr, Mu-
sikverein, Imker, Fischer, Stock-
schützen – alle sind aktiv. Dieses 
Engagement trägt unsere Ge-
meinde. Es sind oft die kleinen, 
unbürokratischen Wege, die vie-
les möglich machen.<  Anzeige

Neue Projekte, Nachhaltigkeit und Zusammenhalt prägen die Gemeinde St. Pankraz.       Fotos: Gemeinde St. Pankraz (groß), FPÖ (klein)
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ÜBUNG

Feuerwehr vermittelt Volksschülern in
St. Pankraz richtiges Verhalten im Brandfall
ST. PANKRAZ. Im Rahmen
einerBrandübungtrainiertedie
Freiwillige Feuerwehr St. Pan-
kraz gemeinsammit der Volks-
schule den Ernstfall.

Unterstützt wurden die Einsatz-
kräftevonderFFSpitalamPyhrn,
die mit einem Hubrettungsgerät
vor Ort war. Damit konnten die
Klassenräume simuliert über die
Fenster evakuiert werden – eine
wertvolle Erfahrung für alle Be-
teiligten. Ein weiterer Schwer-
punkt lag auf der praktischen
Brandschutzerziehung: Die Kin-
der übten den sicheren Umgang

mit Feuerlöschern und lernten,
wie Entstehungsbrände frühzei-
tig bekämpft werden können. Für
große Begeisterung sorgte zum

Abschluss die Mitfahrt im Tank-
löschfahrzeug der FF St. Pan-
kraz – ein spannendes Erlebnis,
das den Übungstag abrundete.

Insgesamt waren elf Mitglieder
der Feuerwehr im Einsatz, die
derzeit über 46 aktive Kamera-
den verfügt.<

Die Feuerwehr und Volksschule bei der gemeinsamen Übung – ein gemeinsamer Tag für mehr Sicherheit im Schulalltag.

Fotos (2): FF St. Pankraz

IMKERVEREIN

Wo die Bienen zu Hause sind
ST. PANKRAZ. Der Imkerverein
St. Pankraz engagiert sich seit
1935 für den Schutz der Bienen
und die Bewahrung heimischer
Natur. Mit neuen Umweltpro-
jekten und starkem Zusammen-
halt setzt der kleine Verein wich-
tige Impulse für die Region.

Der Imkerverein St. Pankraz, ge-
gründet im Jahr 1935, zählt aktuell
24Mitglieder und ist Teil desOber-
österreichischen Landes-Bienen-
züchtervereins. Seit 2024 unter-

stützt die Gemeinde die Initiative
„BienenfreundlicheGemeinde–St.
Pankraz“, die sich dem Erhalt von
Lebensräumen für Bienen widmet.
Der Verein beteiligt sich regelmä-

ßig an Märkten, organisiert Ferien-
programme mit Schaustöcken und
Honigverkostungen und führt In-
formationsveranstaltungen durch.
Auch Aktionen wie die Verteilung
von Sträuchern für Gartenfreunde
oder der „Tag des offenen Bienen-
stocks“ finden Zuspruch.
Für 2025 sind weitere Umweltpro-
jekte geplant – darunter Saatgu-
taktionen, Bau von Wildbienen-
Nisthilfen und Aufrufe zum spä-
terenMähen vonBlühflächen.Mo-
natliche Versammlungen ermögli-

chen zudem einen intensiven Aus-
tausch mit anderen Imkern in der
Region.<

Gewinnspiel: Der Imkerverein
verlost 1 kg Honig und eine bienen-
freundliche Pflanze. Teilnahme: Am
11. Juli um 13.30 Uhr unter der Tel.
0664/1649526 (Obmann Franz Ha-
slhofer) anrufen und folgende Frage
beantworten: Ist die „Drohne“ eine
andere Bezeichnung für die Bienen-
königin oder das männliche Tier?
Die ersten zwei Anrufer gewinnen!

Eine Biene mit trittbrettfahrender
Krabbenspinne auf einem Sonnenhut
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FrisierMich´i

Kniewasser Michaela
Sonnenhang 32 
4582 Spital am Pyhrn
Email: frisiermichi@a1.net Tel.: 0660/2162656

Mobilfriseurin  –
gerne komme ich auch 
zu Ihnen nach Hause!

NATURFLORISTIK

Heidelinde Hackl
Schalchgraben 10 | 4572 St. Pankraz 

heidelinde.hackl@gmx.at | 0664 / 205 42 75

Woid & Wiesn 
WERKSTATT
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MUSIKVEREIN

Die Pankrazer Musikanten begeistern
über die Gemeindegrenzen hinaus
ST. PANKRAZ. Der kleinste
Musikverein Oberösterreichs
zeigt, dass musikalische Größe
nichts mit der Zahl der Mit-
glieder zu tun hat. Die Pan-
krazer Musikanten sind be-
kannt für ihre Leidenschaft zur
böhmisch-mährischen Blas-
musik – und treten heuer auf
zahlreichen Festen auf, unter
anderem auch beim eigenen
Dorffest.

Seit über einemJahrhundert gibt es
sie: die Pankrazer Musikanten.
Gegründet im Jahr 1923, sind sie
mit ihrerderzeitigenBesetzungder
kleinste Musikverein Oberöster-
reichs – und trotzdem alles andere
als leise. Mit großer Leidenschaft
widmen sich dieMusiker unter der

Leitung von Kapellmeister Au-
gustAigner, der seit 2007 denTakt
vorgibt, der böhmisch-mähri-
schen Blasmusik. Obmann Stefan
Bankler, der dem Verein bereits
seit 2004 vorsteht, ist stolz auf die

Entwicklung und Bekanntheit der
Gruppe: „Wir freuen uns, dass wir
mit unserem Stil nicht nur in unse-
rer Region gut ankommen, son-
dern auch weit darüber hinaus ge-
hört werden.“ Heuer sind die Pan-

krazer Musikanten bereits bei
mehreren Festen aufgetreten – et-
wa beim Bezirksmusikfest in
Wartberg, dem Jubiläumsfest der
Volkstanzgruppe Micheldorf und
dem Feuerwehrfest in Kirchham.
Weitere Auftritte folgen noch in
Klaus, Molln, Spital am Pyhrn,
Hinterstoder sowie beim belieb-
ten Lederhosentreffen in Win-
dischgarsten.

Dorffest am 12. Juli
Ein besonderes Highlight im Ver-
anstaltungskalender ist das eigene
Dorffest am Samstag, 12. Juli, in
derStockhalleSt.Pankraz,beidem
nicht nur die Musik, sondern auch
das gelebte Gemeinschaftsgefühl
im Mittelpunkt steht. Beginn ist
um 18 Uhr, Eintritt frei<

Bereit für das große Heimspiel: Die Pankrazer Musikanten freuen sich auf ihr
Dorffest am Samstag, 12. Juli. Foto: Franz Haslhofer

Alfred
Graßmugg

4572 St. Pankraz 79 | Tel.: 0660 / 531 58 70
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JUBILÄUM

60 Jahre FC Sternwarte: Jubel, Tore und
Gemeinschaft beim Fest in Kremsmünster
KREMSMÜNSTER. Mit einem
spannenden Turnier, kulinari-
schen Highlights und guter
Musik feierte der FC Stern-
warte inKremsmünstersein60-
jähriges Bestehen.

Bei perfektemWetter lud der FC
Sternwarte zum großen Jubilä-
umsfest. Den sportlichen Auf-
takt bildete ein Kleinfeldturnier
mit neun Mannschaften. Nach

spannenden Spielen setzte sich
das Team FC Sternwarte im Fi-
nale knapp gegen FC Sternwarte
& Friends im Neunmeterschie-
ßen durch.
Für einen feierlichen Moment
sorgte Abt Bernhard mit dem
Ehrenanstoß. Die Siegerehrung
fand am Abend im Rahmen des
Sommerfests statt, das von Vi-
zebürgermeisterin Dagmar Fetz-
Lugmayr und Pfarrer P. Arno of-

fiziell eröffnet wurde. Ein be-
sonderer Höhepunkt war die Eh-
rung von Gerhard Strasser für 25
Jahre Präsidentschaft durch Vi-
zepräsident Wolfgang Öhler.
Kulinarisch wurden die Gäste
mit Spezialitäten vom Grill –
darunter Cevapcici, Kotelett,
Lamm und vegetarische Gerich-
te – sowie einemKistenbratl ver-
wöhnt. Insgesamt flossen 250
Liter Bier.<

Abt Bernhard beim Ehrenanstoß des
Jubiläumsturniers. Foto: Gerhard Strasser

WKOÖ

58 neue Baumeister und 13 neue Holzbaumeister
OÖ. Kürzlich fand in der BAU-
Akademie BWZ OÖ in Steyregg/
Lachstatt die offizielle Übergabe 
der Prüfungszeugnisse an 58 
neue Baumeister und 13 neue 
Holzbaumeister statt. Die Dip-
lome wurden im Rahmen einer 

Feierstunde von Landtagsabge-
ordneten Bgm. Josef Rathgeb, 
Bauinnungsmeister Wolfgang 
Holzhaider, Holzbauinnungs-
meister Josef Frauscher und In-
nungsgeschäftsführer Markus 
Hofer übergeben. <� Anzeige

Die neuen Holzbaumeister mit den Gratulanten: Holzbauinnungsmeister Josef Frau-
scher (l.), LAbg. Josef Rathgeb (2. v. r.), Innungsgeschäftsführer Markus Hofer (r.) 

Die neuen Baumeister mit den Gratulanten: Bauinnungsmeister Wolfgang 
Holzhaider (1. R. l.), LAbg Josef Rathgeb (1. R. 3. v. l.), Innungsgeschäftsführer 
Markus Hofer (1. R. r.) Fotos: WKOÖ/Röbl

Folgende 58 Personen haben die 
Baumeisterprüfung bestanden:
Bez. Braunau: Johannes An der Lan, 
Michael Kaufmann
Bez. Eferding:  Claudia Riedl
Bez. Freistadt: Leander Fabian Po-
droschko
Bez. Gmunden: Norbert Pichlmann, 
Manuel Peer
Bez. Grieskirchen: Florian Anton Sand-
berger
Bez. Kirchdorf: Thomas Stegmüller
Bez. Linz-Land: Christoph Schachinger, Eva 
Kastner, Muhamed Dzebic, Armin Celebic, 
Isabella Kornfelder, Anna Rosa Mittendor-
fer, Georg Altmüller, Raffael Markon
Linz-Stadt: Daniel Aigner, Franziska 
Maria Obermair, Matthias Doci, Se-
bastian Christian Auinger
Bez. Perg: Sebastian Dornauer
Bez. Ried: Georg Einböck, Daniel 
Johannes Wagner,Thomas Rosner
Bez. Rohrbach: Sophia Holzmeister
Bez. Schärding: Simon Friedl, Reinhard  
Piaskowy, Franz Haas, Stephan Schuste-
reder, Sebastian Angermeier, Luca Vitale
Bez. Urfahr-Umgebung: Martin Ehren-
gruber, Martin Holzinger-Hammer, Han-
na Madlmayr, Gabriel Andreas Pfleger

Bez. Vöcklabruck: Sebastian Maletzky, 
Augustin Aigner, Fabian Schiller, Chris-
toph Huber, Christoph Schuster
Bez. Wels-Land: Christoph Wienerroither
Niederösterreich: Peter Datzberger, 
Serdar Efendioglu, Matthias Waldherr, 
Michael Riegler, Artiol Bojku
Salzburg: Bernhard Sobota
Steiermark: Patrik Tadic
Wien: Abdullah Bahadir, Thomas Bentz, 
Lucas Karner, Anton Köller, Arianit Kuka-
laj, Benedikt Leitner, Katarina Mrvelj, Do-
minik Nagelmüller, Muhammed Süzgen
Vorarlberg: Lisa Pfefferkorn
 
Folgende 13 Personen haben die 
Holzbaumeisterprüfung bestanden: 
Bez. Ried: Mathias Salhofer, Benjamin 
Putscher
Bez. Urfahr-Umgebung: Christian Ober-
humer
Bez. Vöcklabruck: Viktor Schulze-
Oechtering
Bez. Wels-Land: Thomas Hager
Niederösterreich: Hubert Farnberger, 
Manfred Kalkhofer, Fabian List, Kevin 
Konrad Koppensteiner, Daniel Straka
Salzburg: Michael Greinz, Matthias Steger
Bayern: Markus Altmann
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Ulrich KUbinger

Ein Visionär wird Professor für  
Innovationsmanagement
rOTTenbAch. Am 20. Juni 
wurde im Umweltpark in Rot-
tenbach ein besonderes Kapitel 
geschrieben: Ing. Mag. DDr. h. c. 
Ulrich Kubinger, Gründer und 
Eigentümer der international tä-
tigen VTA Group, wurde mit der 
Professur für Innovationsma-
nagement der United Internatio-
nal Schools (UIS) aus Malta aus-
gezeichnet.

Die feierliche Ernennung ist nicht 
nur eine Würdigung seiner unter-
nehmerischen Leistungen, sondern 
auch ein bedeutendes Signal für 
Österreichs Rolle als Standort für 
Innovation und Technologie.

Wegbereiter in der  
Umwelttechnologie
Mit der Gründung der VTA 
Group und dem Bau des VTA 
Forschungscampus Austria sowie 
eines hochmodernen Kongresszen-
trums in Rottenbach hat Kubinger 
Maßstäbe in der Umwelttechnik 
gesetzt. Die Gruppe gilt als Vor-
zeigebetrieb in Sachen Innovation, 
Nachhaltigkeit und Forschung. Be-
sonders hervorzuheben ist das von 
ihm entwickelte, patentierte VTA-
Nanocarbon®-Verfahren, mit dem 
Mikroplastik, Medikamenten-
rückstände, Industriechemikalien 
(wie PFAS), Viren und bakterielle 
Erreger aus Abwässern entfernt 

werden können. Durch den Ein-
satz dieser Technologie können 
europäische Kommunen die Vor-
gaben des EU-Green-Deals er-
füllen – ohne milliardenschwere 
bauliche Investitionen. „Kubingers 
Innovationskraft entlastet nicht nur 
die Umwelt, sondern auch öffentli-
ches Budget in ganz Europa“, heißt 
es aus Branchenkreisen.

Wissen weitergeben –  
Zukunft gestalten
Die Berufung zum Professor  
für Innovationsmanagement 
ist Ausdruck einer jahrelangen  
Verbindung von Praxis und Theo-
rie. Kubinger selbst sieht in dieser 
neuen Rolle nicht nur eine Ehre,  
sondern auch eine Verpflichtung: 
„Ich möchte die nächsten Genera-
tionen dazu inspirieren, mutig neue 
Wege zu gehen und Lösungen für die  
Herausforderungen der Zukunft 
zu entwickeln.“ Sein Wissen und 
seine Erfahrung werden künftig 
auch in die MBA-Programme 
der UIS einfließen. „Kubingers 
Berufung ist ein Gewinn für  
unsere Studierenden“, betont  
ein Vertreter der UIS. „Seine  
praktische Erfahrung in Kom-
bination mit seinem innovativen  
Denken wird unsere Lehrpläne  
bereichern und unseren Absol-
venten einen echten Wettbewerbs- 
vorteil verschaffen.“

Feierlicher Festakt mit  
hochkarätigen gästen
Der Festakt am 20. Juni hat zahl-
reiche prominente Gäste aus  
Politik, Wirtschaft und Wissen-
schaft in den Umweltpark nach 
Rottenbach geführt. Neben der  
offiziellen Übergabe der Ernen-
nungsurkunde standen Führungen 
durch den Forschungscampus 
sowie eine Keynote von Neo- 
Professor Kubinger selbst auf  
dem Programm.

brückenbauer zwischen  
Wirtschaft und Wissenschaft
Die Professur markiert den Beginn 
einer neuen Phase im Wirken des 
Unternehmers: „Ich möchte mit-
helfen, Österreich als Drehschei-
be für Technologien, Talente und 
zukunftsweisende Ideen zu posi-
tionieren“, so Kubinger. Mit dieser 
Auszeichnung wird nicht nur ein 
Lebenswerk geehrt – es wird ein 
Fundament für künftige Generati-
onen gelegt.<

Ulrich Kubinger, Gründer und Eigentümer der VTA Group Fotos: VTA Austria

Die feierliche Überreichung der Ernennungsurkunde Der VTA Forschungscampus in Rottenbach 
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ABSCHLUSS

Matura im Stiftsgymnasium Kremsmünster

Stiftsgymnasium
Kremsmünster, 8A
Maturanten der 8A: Matthias An-
gerbauer, Ana Borac, Anna Dul-
linger, Madlene Hönig, Teodora
Jelic, Nellie Jelica, Letizia Kalten-
brunner, Sarah Kerschbaumer,

Lara Kührer, Lara Marjanovic,
Sophie Mauhart, Carla Mayrho-
fer, Leonie Michlmair, Laurenz
Moser, Michael Neuhauser, Ma-
risa Pettermann, Anna Pötzelsber-
ger, Clara Schuster, Nives Steibl,
Luisa Steinmaurer, Dominik-Luca
Wagner, AnnaWeissenberger

Maturanten der 8A mit Klassenvorständin Claudia Zwicklhuber, Abt Bernhard
Eckerstorfer und Direktor Klemens Keplinger Foto: Stift Kremsmünster/Dieter Rodemund

Stiftsgymnasium
Kremsmünster, 8B
Maturanten der 8B: Florentina
Csenar, Emma Dickinger, Tere-
sa Dopona, Fabian Froschauer,
Fiona Gruber, Eva Guger, Zoe
Hem, Helena Hörtenhuemer, Ju-

lian Hotz-Neuhofer, Eleni Kou-
varis, Magdalena Mühlberger,
Zoe Pürimair, Leon Renezeder,
Sophie Rumplmayr, Lea Schwa-
be, David Seischegg, Luise
Stadlbauer, Felix Thurmaier,
Pius van Handel, Lisa Zepf,
Agnes Zweimüller

Maturanten der 8B mit Klassenvorständin Sonja Gruber, Abt Bernhard Eckers-
torfer und Direktor Klemens Keplinger Foto: Stift Kremsmünster/Dieter Rodemund

VOTING

Schönster Garten
OÖ/NÖ. Tips und Husqvarna
Austria haben das „schönste
Gartenfoto“ – den schönsten
Platz daheim in der Natur ge-
sucht und gefunden! Die
Wohlfühloase von Monika
Heinzl aus Freistadt hat von
den Tips-Lesern die meisten
Stimmen erhalten.

Monika Heinzl musste sich gegen
jede Menge Konkurrenz durch-
setzen, immerhin wurden 167
Fotos von Gärten, Balkonen und
Terrassen eingereicht. Die An-
wärter auf den Titel „Schönster
Garten“ haben zudem fleißig
Freunde und Verwandte mobili-
siert abzustimmen, woraufhin ins-
gesamt 18.955 Stimmen per On-
line-Voting abgegeben wurden.
Für Monika Heinzl hat sich die
Mühe auf jeden Fall gelohnt. Auf
sie wartet nun ein Husqvarna-
Wertgutschein in Höhe von 1.500

Euro mit einem kostenlosen Gar-
tencheck von Husqvarna Home
Service. Tips gratuliert der Ge-
winnerin und dankt allen für ihre
Teilnahme und die Fotos von ihren
Wohlfühloasen und schönsten
Plätzen in der Natur.<

Monika Heinzl aus Freistadt hat sich
den Titel „Schönster Garten“ ge-
schnappt. Foto: Monika Heinzl

Alle Infos und Ergebnisse auf:
www.tips.at/garten

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI+DO 2.+3. Juli              
absteigender Mond
Blütentag – Lichttag 
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften
Günstig: umtopfen und umsetzen; Blütenpflan-
zen säen; Kräuterblüten sammeln; Reinigung 
von Holzböden; Fenster putzen; lüften; Maler-
arbeiten; düngen blühender Zimmerpflanzen; 
Stallpflege; Holz schlagen; kaputte Haarspitzen 
schneiden; Herzensangelegenheiten
Ungünstig: Pflanzen gießen; Wäsche waschen; 
Hühneraugen entfernen

FR 4. Juli              
ab 11:35 Uhr Skorpion – absteigender Mond
Siehe gestern und morgen

SA+SO 5.+6. Juli              
absteigender Mond
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Geschlechts- und  
Ausscheidungsorgane
Günstig: Heilkräuter sammeln; Pflanzen gießen 
und düngen; Rasen mähen oder bearbeiten; 
umsetzen und umtopfen; Salate setzen; Schne-
cken bekämpfen; Wasserinstallationsarbeiten; 
Jungtiere entwöhnen; Wohnung neu beziehen; 
Gartenzäune setzen; Massagen; geschäftliche 
Verhandlungen
Ungünstig: Wohnungsputz, Malerarbeiten

MO 7. Juli
bis 00:10 Uhr Skorpion – absteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Oberschenkel, Muskeln
Günstig: Früchte ernten; einkochen und kon-
servieren (Beeren, Kirschen, Erbsen, Tomaten, 
etc.); Brot und Kuchen backen; Wohnung lüften; 
Malerarbeiten; die meisten Aufräumarbeiten; 
Nagelpflege 
Ungünstig: Kompost ansetzen; Unkraut jäten; 
Pflanzen umsetzen; Wäsche waschen

DI 8. Juli
Wendepunkt – Siehe gestern

MI 9. Juli
ab 11:03 Uhr Steinbock – aufsteigender Mond
Siehe gestern und morgen

DO 10. Juli
Vollmond um 22:40 Uhr – aufsteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Knochen, Knie, Haut
Günstig: Ernte von Wurzeln aller Art; Quellen 
und Wasseradern suchen; Heilkräuter sammeln; 
Salben herstellen; Brot backen; Haushaltspläne 
aufstellen; Haut- und Nagelpflege
Ungünstig: Zahnbehandlungen, Operationen
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DIE HOTSPRING TEMPERATURWETTE

Wie heiß wird der Whirlpool-Preis? 
Jetzt schon 33 Prozent garantiert
GUNSKIRCHEN. Heiße Tage, star-
ke Rabatte – bei der Temperatur-
wette von HotSpring, dem Markt-
führer für Salzwasser-Whirlpools. 
Der Rabatt richtet sich nach der 
gemessenen Höchsttemperatur 
an der Hohen Warte Wien – aktu-
ell bereits 33 Prozent. Und: Steigt 
das Thermometer weiter, steigt 
auch der Preisvorteil – sogar noch 
nach dem Kauf.

„Die Juni‑Hitze hat mit 33°C be‑
reits einen starken Preisvorteil ge‑
bracht“, so Geschäftsführer Alex‑
ander Bösl. „Mit etwas Wetterglück 
geht noch mehr – vielleicht sogar 
bis zu 40 Prozent?“ Die Spielregeln 
sind einfach: Die höchste Tempe‑
ratur zwischen 20. Juni und 31. 

August, gemessen an der Wetter‑
station Hohe Warte, bestimmt den 
Rabatt in Prozent. Beispiel: 38°C 
= 38 Prozent Rabatt – garantiert. 
HotSpring steht für intelligente 
Wasserpflege, langlebige Qualität 
und pure Entspannung – für ein 
modernes Wellness‑Erlebnis ganz 
ohne Kompromisse.
Weltweit vertrauen über zwei 
Millionen Kunden auf die durch‑
dachten Details und patentierten 
Funktionen. Dazu zählt die Moto‑
Massage™ DX, eine gezielte Hyd‑
romassage, die auf‑ und abstreifend 
den gesamten Rücken massiert, 
sowie das bewährte Salzwasser‑
Reinigungssystem FreshWater®. 
HotSpring bietet damit eine haut‑
freundliche und besonders sanf‑
te Alternative zu herkömmlichen 
Chlortabletten. Leicht salzhaltiges 
Wasser sorgt für ein angenehmes 
Badegefühl und wird gleichzeitig 
besonders umweltschonend und 
pflegeleicht gereinigt – für kris‑
tallklares Wasser bei minimalem 
Aufwand. Jetzt den besten Preis des 
Jahres sichern – mit sofortiger Lie‑
ferung oder Wunschlieferung bis 
Ende 2025. Und wer denkt, so viel 

Technik koste viel, wird angenehm 
überrascht: Ein HotSpring Salz‑
wasser‑Whirlpool ist jetzt schon ab 
9.990 Euro erhältlich. Aber Ach‑
tung: Die Aktion gilt nur für die 
ersten 99 Käufer!<� Anzeige

Gesundheitstipp für Haut und Haare: 
Salzwasser-Whirlpools 

Alexander Bösl: „Eine krisensichere Whirlpool-Oase daheim ist für Lebensgefühl 
und Gesundheit Gold wert und garantiert Urlaubssicherheit für die ganze Fami-
lie! Mit 33 Prozent Rabatt ist schon jetzt der beste Preis des Jahres garantiert. 
Es wird sicher mehr. Wetten?“ Fotos: HotSpring

Temperaturwette 2025
30.6.–31. 8. bei HotSpring
Nelkenstraße 12
4623 Gunskirchen bei Wels
07246 80246
www.whirlpools.at
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Lesen, verstehen,
Meinung bilden.

Wirtschaft
trotzt

Krise Erfolgreich ist, wer bestehen kann,
auch wenn der Wind von vorne
kommt. Als Top-Wirtschaftsregion
versteht es Oberösterreich, selbst in
herausfordernden Zeiten zu wachsen. Die
OÖNachrichten berichten darüber. Gut
recherchiert, fair und ohne Panik-Modus.
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KINOTIPP

Jurassic World
FünfJahrenachdenEreignissenauf
Isla Nublar leben Dinosaurier und
Menschen in einer fragilen Koexis-
tenz. Ein Team aus Experten – dar-
unter Zora Bennett (Scarlett Jo-
hansson) und Duncan Kincaid
(Mahershala Ali) begibt sich in ge-
heimer Mission auf eine abgele-
gene Insel, um genetisches Mate-
rial von den Dinosauriern zu ge-
winnen–ein entscheidenderSchritt
zur Entwicklung eines revolutio-
nären Heilmittels. Doch die Mis-

sion nimmt eine Wendung, als sie
auf eine gestrandete Familie tref-
fen, deren Boot von Wassersau-
riern zerstört wurde. Gemeinsam
finden sie sich auf einer verbote-
nen Insel wieder, die einst als ge-
heime Jurassic-Park-Forschungs-
einrichtung diente.< Anzeige

Scarlett Johansson und Jonathan Bailey auf den Spuren der Dinosaurier.
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„Jurassic World – Die
Wiedergeburt“
Jetzt bei Star Movie
www.starmovie.at

Jetzt neueste Hörgeräte-
Generation testen und bis
zu € 1000,-*Rabatt sichern.

QR-Code
scannen &

Termin online
buchen

neuroth.com

Angebot gültig
bis Ende August.

*bis zu € 1000,- Rabatt ist ausschließlich gültig auf den geltenden Zuzahlungsbetrag beim Kauf von zwei Hörgeräten der Stufe 8. Ab der Stufe 7 gelten folgende Rabatte bei beidseitiger Hörgeräte-Versorgung nach Zuzahlung: Stufe 7: € 750,- ;
Stufe 6: € 500,- Stufe 5: € 250,-. Einlösbar in allen Neuroth-Fachinstituten in Österreich. Aktion gültig bis 31.08.2025. Pro Person nur ein Rabatt gültig. Nichtmit anderen Aktionen oder Rabatten kombinierbar. Keine Barablösemöglich.

Ihre Neuroth-Fachinstitute
Kirchdorf/Krems ·Dr.-Gaisbauer-Straße 6
Tel.: 07582/61 827
Windischgarsten ·Hauptstraße 33
Tel.: 07562/21 011

UnsereHörstärke
Testtage inKirchdorf
undWindischgarsten.

betten ammerer

Kühlend, glatt und 
frei von Falten
Kirchdorf. Keine durch-
schwitzten Nächte mehr. Dafür 
sorgen jetzt die hochqualita-
tiven Jersey Sommer-Spann-
leintücher von Bettenprofi 
Ammerer mit einem fast 50-pro-
zentigen Anteil an der Sportfaser  
Tencel aus Lenzing. 

Tencel nimmt deutlich mehr 
Feuchtigkeit auf als Baumwolle, 
gibt diese wiederum schnell ab 
und sorgt gerade in heißen Näch-
ten für ein trockenes, angeneh-
mes Schlafklima. Durch die glat-
te Faserstruktur und die seidige 
Oberfläche wirkt sie im Sommer 
besonders kühlend. „Unser über-
aus beliebtes Tencel-Leintuch ist 
in zehn verschiedenen Farben 
und in allen gängigen Größen er-
hältlich. Die Leintücher passen 
sogar auf Boxspringmatratzen 

von bis zu 35 Zentimetern Höhe“, 
sagt Mag. Stefan Ammerer,  
Geschäftsführer von Betten  
Ammerer. <� Anzeige

Tencel-Leintücher sorgen auch bei 
Hitze für erholsamen Schlaf. Foto: Ammerer
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Jetzt
mitspielen!

160 Jahre. 160 Preise.
16660 Jahre recherchieren, zuhören, nachfragen. Die OÖNachrichten

verrrstehen, was Oberösterreich bewegt – seit 1865. Machen Sie jetzt
mittt beim Jubiläumsgewinnnnspiel und sichern Sie siccch die Chance auf

einen von 11160 tollen Preisen!

100x € 50,-
Wertgutscheine von den

KultiWirtenKultiWirten 

6x 1 Nächtigung
für 2 Personen
im Bergergut

4x Lumin Elektrogrill
von Weber

für 2 Personen 
im Bergergut im Bergergut 

4x Lumin Elektrogrill 

50x € 50,-
Wertgutscheine

von oeticket
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Aktuelles

Märkte

Gesundheit

Hobby/Basteln

Partner-/Freundschaft

Rund um Haus u. Garten

Doppelte Reichweite zum gleichen Preis!
Schalte eine Kleinanzeige bei Tips und buche 
eine zusätzliche Region oder Erscheinungswoche  
GRATIS dazu! Verkaufe, was du nicht mehr 
brauchst – jetzt mit unserer 1+1 Aktion.

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 30. Juni 2025.

Jetzt profitieren:

WWW.DACHLACKIERER.AT
0660/54 70 605

GEWUSST?
Qualitätsjournalismus

Regionalität
Meinungsvielfalt

Wissensvermittlung
Hintergrundinformation

Service & Tipps

In der Wahrnehmung sind  
Zeitungen, ob gedruckt oder  
online, die bedeutendste  
Mediengattung in Bezug auf

Jetzt  
E-Paper  

lesen auf  
tips.at
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Chiffreanzeigen
Bitte geben Sie bei einer 
Chiffreanzeige unbedingt 

die Chiffrenummer der 
betreffenden Anzeige auf 

dem Briefumschlag bekannt. 
Nur so ist eine prompte
Weiterleitung an den 

Interessenten möglich.

Tagesaktuelle News 
auf www.tips.at

Deine Eltern und Bruder Mario

Wir gratulieren 

Dr. Thomas 
Blumauer-Hießl 

herzlich zum erfolgreich 

abgeschlossenen 

DOKTORAT 

im Fachgebiet Informatik.

     Schau nur hin, 
     heut stehst du 
     in der Zeitung drin! 
Der Anlass ist wohl klar, 
du bist jetzt 90 Jahr!

Liebe Omi!

wünscht dir deine Familie

Alles Liebe und Gesundheit zum 

wünscht dir deine Familie

Alles Liebe und Gesundheit zum 

90. GEBURTSTAG

Bestellmöglichkeiten 
für Tips-Wortanzeigen:

Online: tips.at/anzeigen
E-Mail: tips-kirchdorf@tips.at
Per Post: Tips Zeitungs GmbH & Co KG 
 Promenade 23, 4010 Linz

Info-Telefon: +43 7582 51923
 (keine telefonische Annahme!)
Annahmeschluss:  Freitag, 8.30 Uhr

Bestellung per Post und e-Mail: 
Name, Anschrift, gewünschter Text (max. 20 Wörter), 
die Bezirksausgabe(n) und evtl. Besonderheiten (Fettdruck, 
Anzeige mit Foto, Chiffre-Anzeige, Fotoglückwunsch) anführen. 
Geldbetrag beilegen oder IBAN für Bankeinzug anführen.

Private Kleinanzeige: 
einmalige Verkäufe (z.B. KFZ, Kinderartikel, Möbel),  
Preise verstehen sich pro Ausgabe und Woche
Normaldruck: € 6,-, Fettdruck € 12,-, Foto + Text € 18,-, 
Chiffre-Gebühr: zusätzlich € 12,- (einmalig pro Auftrag)

Gewerbliche Kleinanzeige:
für Firmen und bei laufenden Einkünften, Rechnung wird  
zugeschickt pro Wort € 1,45, pro Wort im Fettdruck: € 2,90

Fotoglückwunsch:
im Format 64 x 40 mm pro Ausgabe € 24,-

IMPRESSUM

REDAKTION KIRCHDORF
Simon-Redtenbacher-Platz 9 
4560 Kirchdorf 

Tel.: +43 7582 51923
E-Mail: tips-kirchdorf@tips.at
Geöffnet: tips.at/kontakt oder  
 nach tel. Vereinbarung 
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Eine Verwertung der urheberrechtlich 
geschützten Zeitung und aller in ihr 
enthaltenen Beiträge, Abbildungen und 
Einschaltungen, insbesondere durch Ver-
vielfältigung oder Verbreitung, ist ohne 
vorherige schriftliche Zustimmung des 
Verlages unzulässig und strafbar, soweit 
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Gesamte Auflage  
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Sammlermarkt in Steyr! 
Samstag 6. Juli von 9-13 Uhr
im GH "Schwechaterhof"
Ankauf/Verkauf Münzen, Bank-
noten, Ansichtskarten, Philate-
lie, auch Schilling Umtausch
usw. 4400-Steyr,
Leopold-Werndl-Straße
www.muenzvereinwels.at
0664 4578923

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Maschinen-Flohmarkt in
Haslach! Nächster Ter-
min: 4. Juli von 7.30-12.00
Uhr. 2A-Ware, Ausstellungs-
stücke, Mustermaschinen, Aus-
laufmodelle Transportschäden
u. Gebrauchtmaschinen. Holz-,
Metall- und Blechbearbeitungs-
maschinen sowie Werkstattzu-
behör.
HOLZMANN Maschinen
Sternwaldstraße 64
4170 Haslach, 07289-71562-0
www.holzmann-maschinen.at

Biete Wohlfühlmassage zur
Entspannung an. Bin privat,
ausgebildet in Massage und
auch mobil! Großraum Gmun-
den, Vöcklabruck! Nur seri-
öse Anfragen:  0660
2333765 (keine sms)

Sigma 105mm 1:1.4 DG
für Nikon,  das Bokeh-Mons-
ter, gekauft im April 2024, ab-
soluter Top-Zustand, Abholung
in Naarn oder Versand, VP:
€930,-  0664-8157716

Barbara 60 J. jugendlich,
schlank, natürlich, von Langlau-
fen bis Schwimmen, von Tan-
zen bis Reisen, spontan und fle-
xibel. Früher habe ich über eine
Partneragentur gelächelt. "Wie
kann man bloß" jetzt sehe ich
es anders. Ich suche kein Aben-
teuer, sondern Ehrlichkeit,
Treue, ein Mann der Gefühle
zeigen kann, etwas sportlich
ist, sich nach Leidenschaft, Ro-
mantik u. viel Zärtlichkeit
sehnt. Agentur Jet Set
 0676 6238430 auch
Sa. u. So.
Maria 72 J. WITWE, eine
herzliche nicht ortsgebundene
Frau, die gerne kocht u. im Gar-
ten arbeitet. Du wirst Dich freu-
en, wenn Du Sie in die Arme
nehmen kannst. Gerne würde
Sie Dich mit ihrem Auto abho-
len u. einen Ausflug mit Dir ma-
chen. Welcher Mann, gerne bis
jugendliche 85 J. ist auch so al-
leine u. sehnt sich wieder nach
Reden, Kuscheln, gemeinsam
durchs Leben gehen. Agentur
Jet Set
 0676 6238430 auch
Sa. u. So.
Monika 61J. ein Glücks-
fall für jeden Mann der eine
liebevolle, zärtliche und lebens-
lustige Partnerin sucht, möchte
gerne nach langer Einsamkeit
wieder die Liebe erleben. Bin
mobil. Agentur Liebe&Glück
0664/88262264
www.liebeundglueck.at

A1 Pflasterer - Pflaste-
rung jeder Art von Stei-
nen und Sanierung!
Schnell, sauber & zuverlässig
  0690 10454729

GRANITMAUERN
PFLASTERUNGEN
0660-5295218

Pflasterbau &
Sanierung
0660/2941111

Pflasterarbeiten u. Sanierungen
 0660-3400873

MINIBAGGERUNGEN PFLASTE-
RUNGEN 0660 9269384

Jugenzimmer mit Schran-
kraum,  Bett 140cm, Schreib-
tisch und Kasten, Fotos auf An-
frage, super Zustand, Besichti-
gung und Abholung in Naarn,
VP: 930,-  0664-8157716

Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664 9752664
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Übersiedlung/Räumung

Verkauf

Verschiedenes

Zu kaufen gesucht

MOBILITÄT

Kauf

Diverses

IMMOBILIEN

Verkauf

DICHSUCHEN DICH
WIR 

Medienberater (Außendienst)  
Ausgabe Kirchdorf, 40 Std./Woche (m/w/d)

Bewerbung:
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an David Stöttner, 
bewerbung@tips.at. Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Mindestjahresbruttogehalt auf Vollzeitbasis € 34.462,12 zzgl. guter Verprovisionierung der erreichten  
Umsätze; branchenübliche Überzahlung je nach Erfahrung und Qualifikation möglich.

Ihre Aufgaben:
• Beratung von Kunden im Hinblick auf Anzeigenplatzierungen und Werbe-

möglichkeiten in unserer Wochenzeitung
• Akquise von Neukunden im AD und Betreuung des bestehenden Kundenstamms
• Analyse der Kundenbedürfnisse und Entwicklung maßgeschn. Werbelösungen
• Enge Zusammenarbeit mit dem Verkaufsinnendienst und anderen Abteilun-

gen zur optimalen Umsetzung von Kundenwünschen
• Kontinuierliche Marktbeobachtung und Identifikation von Potenzialen zur 

Umsatzsteigerung

Ihr Profil:
• Erfahrung im Verkauf von Vorteil
• Freude am Umgang mit Kunden
• Überzeugungskraft und Verhandlungsgeschick
• Selbstständige, ergebnisorientierte Arbeitsweise
• Teamfähigkeit und Engagement

Was wir bieten:
• Spannende Aufgabe in einem regionalen Medienunternehmen
• Möglichkeit zur beruflichen Weiterentwicklung in unserer Tips - Akademie
• Attraktives Gehaltspaket
• Angenehmes Arbeitsumfeld und motiviertes Team
• Attraktive Sozialleistungen
• Möglichkeit auf Homeoffice
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele

die Nummer Deins im Job Finden

ERWISCHT!
am relevantesten
am informativsten

am hochwertigsten
am nützlichsten

am glaubwürdigsten
am unaufdringlichsten

In der Wahrnehmung ist 
Werbung in Zeitungen

Jetzt anfragen &  

Werbung buchen 
unter tips.at/ 

kontakt
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Printwerbung wirkt  
am besten
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tips.at/quiz

Wissen unter  
Beweis stellen  

& gewinnen!
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Wissen unter 
Beweis stellen 

& gewinnen!
Jedes Monat 

neue Fragen

Quiz

www.facebook.com/tips.at

Erfolgreich
werben 
in der 
Tips-Welt

Brigitte Hammer
Tel.: +43 664 8157741
b.hammer@tips.at

Ihre Beraterin für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Wohnungsräumung + Entrüm-
pelung  0664 4602933

Verkaufe Märklin Eisenbahn,
komplette Anlage samt Zube-
hör! Maße 4,80m x 1,70m
Preis auf Anfrage.
  0660 2757114

Suche für Puch 250T,
1932, Ersatzteile,  zB für
Rohr-Vordergabel etc. und Sei-
tentaschen. Bitte melden unter
 0664-73517282

Familie mit 6 Kindern
sucht Bus (mind. 8 Sitze).
Dringend. Bitte faire An-
gebote, auch privat!
  0660 9369816

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Scharten/Rexham: neue
Whg, 55 m², 2. Stock (tolle
Aussicht), ruhige Lage, inkl. Kü-
che (Topausstattung), zu ver-
kaufen, Preis: € 250.000, Tief-
garagenplatz, Lift,
 0677 61735443
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powered by Tipspowered by Tips

im Jobs mit 
Geschmack Finden

Die neue App: 

Tips Shorts – 
 News, die passen!

KOMPAKT

REGIONAL

MEHRSPRACHIG

Kostenlos
herunterladenherunterladenherunterladenherunterladen

Shorts

tips.at/shorts

Jetzt mit Regionsauswahl

Schlachthof Artmayr GmbH
Mahlhofweg 1 | 4553 Schlierbach

WWW.ARTMAYRGMBH.AT 

Wir suchen eine Köchin, 
einen Koch für unsere 

Mitarbeiterverpflegung
Gerne auch Quereinsteiger  
für 12–25 Stunden (flexibel)  

Kein Wochenenddienst

Selbstständiges Arbeiten

Weitere Infos unter 0650/2130343

Standort Schlierbach

Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

Fleißige, verlässliche 
und vertrauenswürdige

 HAUS-
HALTSHILFE 

in Kirchdorf

 für Reinigungsarbeiten 
und Bügeln für

Langzeitbeschäftigung  
8 Stunden pro Woche 

gesucht. 

 Tel. 0699/120 015 88

Chiffreanzeigen
Bitte geben Sie bei einer 
Chiffreanzeige unbedingt 

die Chiffrenummer der 
betreffenden Anzeige auf 

dem Briefumschlag bekannt. 
Nur so ist eine prompte
Weiterleitung an den 

Interessenten möglich.
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LANDES-SPORTEHRENZEICHEN

Drei Funktionäre und eine Sportlerin aus
dem Bezirk Kirchdorf ausgezeichnet
BEZIRK KIRCHDORF. Für ihre
herausragenden Verdienste um
denSportwurdenAntonKaindl,
Gabriel Reiter, Gerhard Stein-
kogler und Anna Theresa Höl-
linger aus dem Bezirk Kirch-
dorf mit dem Landes-Sporteh-
renzeichen ausgezeichnet.

Im feierlichen Rahmen der Ver-
leihung in der Raiffeisen-Arena
in Linz überreichte Landesrat

Markus Achleitner das Sporteh-
renzeichen in Silber an drei lang-
jährig engagierte Funktionäre:
Anton Kaindl (Sportunion Vor-
derstoder) ist seit 2015 Obmann
seinesVereins, demer bereits seit
2004 als Funktionär dient.
Gabriel Reiter führt seit vielen
Jahren den Hänge- und Paraglei-
ter Club Garstnertal inWindisch-
garsten mit großem Einsatz.
Gerhard Steinkogler leitete von

2009 bis 2024 den TuS Krems-
münster und steht dem Verein
weiterhin als Obmann-Stellver-
treter zur Seite.
Mit dem Sportehrenzeichen in
Silber wurde Anna Theresa Höl-
linger vom BSV Kremstal aus-
gezeichnet. Sie gewann bei der
IFAA-Europameisterschaft 2024
im 3D-Bogenschießen mit dem
österreichischen Team die Bron-
zemedaille.<

Anna Theresa Höllinger vom BSV
Kremstal erhielt das Landes-Sporteh-
renzeichen in Silber. Foto: Daniel Kauder

BADMINTON

Erfolgreiches
Jugendteam
WINDISCHGARSTEN. Mit drei
Nachwuchsspielern trat der
Badmintonclub Windisch-
garsten bei den oberösterrei-
chischen Landesmeisterschaf-
ten in Enns an – und kehrtemit
beachtlichen Erfolgen zurück.

David Pessenhoffer sicherte sich
im U9-Bewerb den zweiten Platz.
In der Altersklasse U11 erreichte
Thomas Freudenthaler den achten
Rang. In der U17-Kategorie konn-
te Philipp Pessenhoffer mit einem
fünften Platz im Einzel und einem
dritten Platz im Doppel ebenfalls
aufzeigen. Neben den sportlichen
Erfolgen stand für das kleine, aber
engagierte Team des BCW auch
der Spaß am Spiel im Mittel-
punkt.<

Die Nachwuchsspieler des Badminton-
clubs Windischgarsten bei den Landes-
meisterschaften Foto: Michaela Pessenhoffer

STEYRER STADTLAUF

Mollner Athleten in Steyr top –
der Ortslauf kann kommen
STEYR/MOLLN. Beim 41.
Steyrer Stadtlauf zeigte ein Trio
des LACNationalparkMollnmit
starken Leistungen auf. Andrea
Gruber feierte auf der knapp fünf
Kilometer langen Strecke in
21:02 Minuten den Sieg in der
W50-Klasse. Christoph Stadler
lief mit Start und Ziel am ein-
drucksvollen Steyrer Stadtplatz
auf den vierten Platz in der Ge-
samtwertung. In 15:44 Minuten

holte er Rang zwei in der Allge-
meinen Klasse. Ralf Neuland er-
reichte in persönlicher Bestleis-
tung von 21:39 Minuten für die-
sen Kurs den fünften Platz in der
M60. EineWoche vor demMoll-
ner Ortslauf ist klar: Die Form
stimmt, der Ortslauf kann kom-
men.<

v.l.: Andrea Gruber, Christoph Stadler
und Ralf Neuland Foto: LAC Nationalpark Molln

Alle Infos zum Ortslauf

PRÜFUNG

31 neue Gürtel für Taekwondoka
KIRCHDORF. 31 Athleten des
ASKÖ Taekwondo Kirchdorf
stellten sich der anspruchsvollen
Abschlussgürtelprüfung – mit
Erfolg. Aufgrund der hohen
Teilnehmerzahl wurde in zwei
Gruppen geprüft: Zunächst tra-
ten die Kandidaten für die Gelb-,
Grün- und Blaugurte an, an-
schließend folgten die höheren
Gürtelgrade bis hin zum
Schwarzgurt. Trotz intensiver
Prüfungen und hoher Tempera-
turen überzeugten alle Prüflinge
mit starken Leistungen. Prüfer

Alexander Hübl zeigte sich sehr
zufrieden mit dem gezeigten
Können und gratulierte allen

Teilnehmern des ASKÖ Taek-
wondo Kirchdorf zur erfolgreich
bestandenen Prüfung.<

Die erfolgreichen Prüflinge der ASKÖ Taekwondo Kirchdorf Foto: ASKÖ Taekwondo Kirchdorf
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FINAL3

Nußbach krönt sich vor heimischem
Publikum zum Faustball-Staatsmeister
NUSSBACH. Mit einer beeindru-
ckenden Teamleistung hat sich
die Union Haidlmair Schwin-
genschuh Nußbach den elften
Staatsmeistertitel der Vereinsge-
schichte gesichert – vor heimi-
schem Publikum. Im Finale setz-
ten sich die Gastgeberinnen mit
4:1 gegen Hallenmeister Union
Compact Freistadt durch.

„Eswar einfachWahnsinn, vor hei-
mischerKulisse zu spielen“, soKa-
pitänin Katharina Lackinger nach
dem Titelgewinn. „Natürlich war
bei allen im Kader vorher eine ge-
wisse Nervosität zu spüren, da wir
auch in die Organisation eingebun-
den waren – manche von uns sogar
imOK-Team. Umso stolzer bin ich
auf die Mannschaft, dass wir es ge-

schafft haben, daheim so eine Leis-
tung abzurufen.“ Das Spiel entwi-
ckelte sich vor rund 700 begeis-
terten Zuschauern zu einem wah-

ren Faustballspektakel auf höchs-
temNiveau. Nach dem ersten Satz-
gewinn für Nußbach glich Frei-
stadt durch starke Angriffe von

EmiliaEnglederaus. ImdrittenSatz
übernahm Nußbach jedoch das
Kommando und präsentierte sich
vor allem defensiv in Topform. Be-
sonders Jasmin Kammerhuber und
Iris Mayr verdienten sich ein Son-
derlob ihrer Kapitänin. Iris Mayr
wurde dann auch im Publikums-
und Expertenvoting zur „Player of
the Match“ gekrönt. Im packenden
fünften Satz schien Freistadt noch
einmal zurückzukommen, wehrte
zwei Matchbälle ab und erspielte
sich einen Satzball. Doch am Ende
behielten die Gastgeberinnen die
Nerven. „Nach dem verpassten Fi-
nal3 in der Halle hätte vor der Sai-
son wohl kaum jemand gedacht,
dass wir den Staatsmeistertitel ho-
len können. Das ist der absolute
Wahnsinn“, jubelt Lackinger.<

Der Traum vom Titel „dahoam“ ist in Erfüllung gegangen. Zum zweiten Mal nach
2021 krönen sich die Nußbacherinnen vor heimischer Kulisse zum Staatsmeister.
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SPORTLAND OÖ

„Danke schön“-Ehrenamtspreis
OÖ. Das Sportland Oberöster-
reich ruft gemeinsam mit Tips,
den OÖ Nachrichten, Life Ra-
dio und TV1 zur Teilnahme am
„Danke schön“-Ehrenamtspreis
auf. Damit soll das Engage-
ment jener gewürdigt werden,
die tagtäglich mit ihrem Ein-
satz das Vereinsleben am Lau-
fen halten.

Wo wären Oberösterreichs
Sportvereine, wenn es die
200.000 Ehrenamtlichen und de-
ren tatkräftige Hilfe nicht geben
würde? Sie stehen mit ihrer
Arbeit zumeist nicht ganz vorne
in der ersten Reihe, und dennoch
sind sie es, die den Betrieb mit
Einsatz und Empathie am Lau-
fen halten. Alle ehrenamtlichen
Helfer aus Oberösterreich kön-
nen ab dem 2. Juli bis zum 31. Ju-
li ganz einfach online unter

www.tips.at/ehrenamt von ihren
Sportvereinen nominiert wer-
den. Die Abstimmung findet
dann von 6. bis 31. August statt,
wobei man einmal täglich für
seinen Favoriten voten kann.

Tolle Preise winken
Auf die Gewinner warten tolle
Preise. Jeder Bezirkssieger er-
hält einen Geldpreis von 1.000
Euro, und unter ihnen kürt eine
Fachjury anschließend den Lan-

dessieger, der mit weiteren 1.000
Euro prämiert wird. Die Gewin-
ner werden bei einer Abschluss-
veranstaltung am 25. September
in Linz geehrt.
Hinweis: Die Vorjahressieger
sind von der Teilnahme ausge-
schlossen.<

V. l.: Petra Wintersperger-Paunger (Prokuristin Life Radio), Gino Cuturi (Ge-
schäftsführer Wimmer Medien), Marlene Augdoppler (Redaktionsleitung TV1),
LR Markus Achleitner, Alexandra Mittermayr (Chefredakteurin Tips), Harald Bartl
(Ressortleiter Sport OÖN) Foto: Volker Weihbold

Weitere Informationen sowie
das Nominierungsformular gibt's
unter: www.tips.at/ehrenamt
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MUSIKVEREIN RIED

Open-Air-
Konzert
RIED. Am Freitag, 4. Juli, lädt der
Musikverein Ried im Traunkreis
zu einem besonderen musikali-
schen Abend auf den Rieder Dorf-
platz ein. Beginn ist um 20 Uhr.
Anlässlich des 222-jährigen Be-
stehens begibt sich der Verein ge-
meinsammit seinemPublikum bei
einem stimmungsvollen Open-
Air-Konzert auf eine musikali-
scheZeitreise. ImAnschluss ist die
Gruppe BrasssaX zu Gast. Karten
sind bei allen Musikern erhältlich.
Kontakt: mv@mv-ried.at<

Der MV Ried verspricht einen Abend
voller Musik und Geschichte.

Foto: Alfred Krumphuber

WCC

Weinfest im
Garstnertal
WINDISCHGARSTEN. Wenn im
Rathaushof die Weingläser klin-
gen, dann ist wieder Weinfest-
Zeit in Windischgarsten – und
dieses Jahr gibt es gleich dop-
pelten Grund zum Feiern: Der
Windischgarstner Carneval Club
(WCC) veranstaltet heuer nicht
nur sein 20. Steirisches Wein-
fest, sondern blickt auch auf 60
Jahre Vereinsbestehen zurück.
Am Freitag, 11. Juli, startet das
Wochenende stilvoll mit einer
Modenschau von „Hofbaur“.
Einlass ist ab 18 Uhr.
Sowohl am Freitag, 11. Juli, also
auch am Samstag, 12. Juli, dür-
fen sich die Besucher auf kuli-
narische Highlights vom Wirts-
haus „Das Rössl“, Gewinnspiele
und eine breite Auswahl erst-
klassiger Weine aus der Ost- und
Südoststeiermark freuen.<

FESTAKT

Freiwillige Feuerwehr Klaus lädt
zum Dorffest mit Fahrzeugsegnung
KLAUS. Am Freitag, 4. und
Samstag, 5. Juli, lädt die Frei-
willige Feuerwehr Klaus zum
Dorffest beim Feuerwehrhaus.
Anlass für die Feierlichkeiten
ist die Segnung zweier neuer
Einsatzfahrzeuge. Ein ab-
wechslungsreiches Programm
mit Musik und Festbetrieb be-
gleitet das Wochenende.

Die Feuerwehr Klaus feiert An-
fang Juli gleich zwei bedeutende
Neuerungen in ihrem Fuhrpark. Im
Rahmen eines zweitägigen Dorf-
festeswerdenamFreitag,4. Juli, ein
Tunnelrüstlöschfahrzeug sowie das
neue Stützpunktfahrzeug LAST-
KS offiziell gesegnet und in Dienst
gestellt. Beide Fahrzeuge erfüllen
wichtige Funktionen für die Si-
cherheit in der Region: Der LAST-

KS wird künftig vom Ölstützpunkt
Klaus für Einsätze im gesamten
Bezirk Kirchdorf eingesetzt, wäh-
rend das Tunnelrüstlöschfahrzeug
speziell für den Autobahntunnel-
bereich der Tunnelkette Klaus vor-
gesehen ist.
Der Festakt mit der Segnung findet
am Freitagabend vor dem Gemein-
deamt Klaus statt. Für den musi-
kalischen Rahmen sorgt der Mu-

sikverein Klaus. Anschließend lädt
die Feuerwehr ins Festzelt beim
Feuerwehrhaus, wo die Pankrazer
Musikanten für Stimmung sorgen.

Die Kurvenschneider zu Gast
Am Samstagabend folgt der zweite
Festtag mit einem musikalischen
Programm im Festzelt. Zum Dorf-
abend treten zunächst die Pyhrn-
pass Buam auf, bevor als Höhe-
punktdieKurvenschneiderausdem
Mühlviertel für ein stimmungsvol-
les Finale sorgen. Der Kartenvor-
verkauf für den Samstag läuft über
Mitglieder der Feuerwehr Klaus
sowie über den Tourismusverband
Pyhrn-Priel.Mit demReinerlös des
Dorffestes sollen laufende Instand-
haltungsarbeiten sowie zusätzliche
Ausrüstungen für die Feuerwehr fi-
nanziert werden.<

Die Kurvenschneider aus demMühl-
viertel sorgen beim Dorfabend für
Stimmung. Foto: Kurvenschneider

PROGRAMM

Mollner Ortslauf und Marktfest
MOLLN. Am Freitag, 4. und
Samstag,5.JuliwirdMollnzum
Treffpunkt für alle Generatio-
nen. Der traditionelle Ortslauf
mit einer Sonder-Challenge der
Feuerwehr geht nahtlos in das
Marktfest über, das heuer im
Zeichen zweier Jubiläen steht.

Der Auftakt erfolgt Freitagabend
amFußballplatz, wo um18Uhr das
traditionelle Partnerschaftsspiel
zwischen Buseck und Molln an-
gepfiffen wird.
Am Samstag geht es sportlich los:
Um 9.30 Uhr fällt der Startschuss
für den Ortslauf. Die Laufveran-
staltung richtet sich an Teilnehmer
aller Altersklassen – von Kindern
im Vorschulalter bis hin zu ambi-
tionierten Hobbyläufern. Die Dis-
tanzenvariierenvon250Meternbis
zur klassischen Ortslauf-Strecke
über 5,4 Kilometer. Für besondere
Aufmerksamkeit sorgt in diesem

Jahr eine Sonderaktion der Frei-
willigen Feuerwehr Molln. Wäh-
rend des Hauptbewerbs plant sie,
entlang der gesamten 900 Meter
langen Ortslaufrunde einen funk-
tionsfähigenFeuerwehrschlauchzu
verlegen – und das schneller als der
schnellste Läufer auf der sechs
Runden umfassenden Gesamtdis-
tanz. Nachmeldungen sind am 3.
und 4. Juli bei Sport Eder in Molln
sowie direkt am Renntag bei der
Startnummernausgabe bis spätes-
tens 8.30 Uhr, solange Startplätze
vorhanden sind, möglich.

Von 11 bis 13 Uhr folg ein zünfti-
ger Frühschoppen mit dem Musik-
verein Breitenau. Die Siegereh-
rung der Läufer findet um 14 Uhr
statt.Musikalisch geht es ab 15Uhr
weiter mit den Spielleuten der Bu-
secker Schlossremise und der
Gruppe Firebeazz.

Partnerschaftsjubiläum und
150 JahreMusikverein
Ein besonderes Highlight erwartet
Besucher ab 18 Uhr: Der feierliche
Festakt zum 50-jährigen Bestehen
der Partnerschaft mit Buseck so-
wie dem150-jährigen Jubiläumdes
Musikvereins Molln. Daraufhin
folgt der feierliche Aufmarsch der
Musikvereine vor dem National-
parkzentrum.
DenfestlichenAbschlussbildender
Dämmerschoppen mit den Pankra-
zer Musikanten ab 19.30 Uhr und
MusikausdemSoundkastenvon22
bis 1 Uhr.<

Am Samstag, 5. Juli fällt der Startschuss
für den Ortslauf. Foto: Gregor Gundendorfer
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MUSIK

Startklar für den
OÖ Kultursommer
BEZIRK KIRCHDORF/OÖ. Unter
demMotto „Ein Land. Ein Som-
mer“ feiert der OÖ Kultursom-
mer 2025 die kulturelle Vielfalt
und Lebendigkeit Oberöster-
reichs mit insgesamt 85 Festi-
vals im ganzen Bundesland.

Die OÖ. Stiftskonzerte, ein Fix-
punkt im Kulturkalender, laufen
noch bis 27. Juli an Orten wie dem
Stift Kremsmünster und dem Stift
Schlierbach. Zu den Highlights
zählen eine musikalische Lesung
von „Der kleine Prinz“ am 5. Juli
in Schlierbach, sowieKonzerte von
VOCES8 (12. Juli) und dem Frei-
burger Barockorchester mit Kris-
tian Bezuidenhout (20. Juli) in
Kremsmünster. Den Abschluss
bildet am 26. Juli ein Klavierabend
mit Lucas Debargue. Ein weiteres

Highlight ist das Festival Figora-
ma von 31. Juli bis 2. August im
Feigenhaus Kremsmünster. Eröff-
net wird es vom Ensemble Max-
joseph mit moderner Volksmusik.
Es folgen Top-Musiker wie Em-
manuel Tjeknavorian und Sänge-
rin Emma Nissen.<

„Maxjoseph“ eröffnen am 31. Juli das
Festival „Figorama“ in Kremsmünster.

Foto: Jessica Elsner

Alle Infos und das gesamte
Angebot gibt’s online unter
www.kultursommer-ooe.at

SENIOREN

Theater in Schlierbach
SCHLIERBACH. An drei Aben-
den hebt sich Anfang Juli im
Theatersaal Schlierbach der Vor-
hang: Der Seniorenbund des Be-
zirkes Kirchdorf bzw. seine en-
gagierten Darsteller laden zu ver-
gnüglichen Stunden mit sieben
Einaktern ein. Vorstellungen gibt
es am Freitag, 4. Juli, um 19 Uhr

sowie am Samstag, 5. Juli, um 15
und 19 Uhr und am Sonntag, 6.
Juli, um 18 Uhr. Eintritt: 10 Euro
(nur Abendkasse).<

Gewinnspiel: Tips verlost on-
line auf www.tips.at/gewinnspiele
2x2 Karten – die Gewinner können
einen der drei Termine selbst wählen.

wwww.kultursommer-ooe.at
Amt der Oö. Landesregierung, Direktion Kultur und Gesellschaft, Abteilung 
Kultur, Promenade 37, 4021 Linz | Foto © clam live, Wolfgang Stecher

EIN LAND.
EIN SOMMER.

JUBILÄUM

Kirchdorfer Jazztage
KIRCHDORF.Die „Freunde der
Landesmusikschule Kirch-
dorf“ veranstalten am Don-
nerstag, 3. und Freitag, 4. Juli
bereits zum 15. Mal die Kirch-
dorfer Jazztage – ein zweitä-
tiges Jazz-Pop-Rock-Festival –
im Schloss Neupernstein.

Mit dabei sind unter anderem das
Upper Austrian Jazz Orchestra,
Bigtime feat. Anna-Maria Schnabl
sowie der Groove-Bassist Stefan
Redtenbacher mit seinem Funkes-
tra. Die Jazztage 2025 markieren
dabei nicht nur ein besonderes Ju-
biläum, sondern auch den feierli-
chen Abschluss des letzten Berufs-
jahres von Musikschuldirektor
Wolfgang Homar, einem der trei-
benden Kräfte hinter dem Festival.
Der Reinerlös kommt dem Verein
„Freunde der Landesmusikschule
Kirchdorf“ und dessen sozialen
Aktivitäten zugute.<

15. Kirchdorfer Jazztage
Do, 3. und Fr, 4. Juli, jeweils ab
19.30 Uhr. Bei Schlechtwetter im
Festsaal des Schlosses Neupernstein
Eintritt: Tageskarte ab 15 Euro,
Kombikarte ab 25 Euro, Ermäßigung
für Zivil- und Präsenzdiener, Ju-
gendliche, Schüler. Erhältlich bei
GEA, Tabak Hinterer, LMS Kirchdorf

Mit dabei ist unter anderem ams –
Anna-Maria Schnabl Foto: Julia Freytag

QR-Code scannen für Infos und Teilnahme.

FILM
AB!
DER AK

-KINOG
ENUSS

„DIE SCHLÜMPFE“
KINOTICKETS GEWINNEN!

ooe.arbeiterkammer.at
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 3. Juli

FR, 4. Juli

SA, 5. Juli

SO, 6. Juli

MO, 7. Juli

DI, 8. Juli

DO, 10. Juli

FR, 11. Juli

Zahnärzte

Blutspenden

Märkte

Beratungs-Tipps

Ausstellungen

Top-Termine

DINOLAND-ERLEBNISPARK
KIRCHDORF/KATZENBERG. Die Pfor-
ten imDinolandauf SchlossKatzenberg sind
geöffnet. Es warten wieder viele neue At-
traktionen auf die Besucher. Öffnungszei-
ten: Samstag, Sonntag, Feiertage 10-17
Uhr, Ferien in Bayern & OÖ: Mittwoch bis
Sonntag 10-17 Uhr, www.dino-land.at
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Sie haben eine 
Ankündigung?
Gerne kündigen wir Ihre 
Veranstaltung KOSTENLOS 
im Veranstaltungskalender an.  
(gilt nicht für kommerzielle Kurse, Seminare, ...)

Bitte um Zusendung an 
tips-kirchdorf@tips.at

Auflösung Sudoku

2 6 9 8 5 7 4 3 1
5 3 4 2 6 1 9 8 7
1 8 7 3 9 4 2 5 6
7 1 6 4 8 2 3 9 5
9 4 8 5 1 3 6 7 2
3 2 5 9 7 6 8 1 4
6 9 3 7 4 5 1 2 8
8 5 1 6 2 9 7 4 3
4 7 2 1 3 8 5 6 9 noch bis 5. Oktober 2025

OÖ LANDESGARTENSCHAU
SCHÄRDING
     www.innsgruen.at

12. JULI

-Tag Die neue App: 

Tips Shorts – 
 News, die passen!

KOMPAKT

REGIONAL

MEHRSPRACHIG

Jetzt mit 
Regionsauswahl

tips.at/shorts

News, die passen!

MEHRSPRACHIG

RegionsauswahlRegionsauswahl

Kostenlos
herunterladenherunterladenherunterladenherunterladen

Shorts

Kremsmünster: jeden Montag: Senioren-
gymnastik, Bezirkssporthalle, 8.45

Micheldorf: jeden Montag (nur bei Schulbe-
trieb): Gymnastik, Turnsaal d. Volksschule, 14 -
15.00, VA: PV

Ried: jeden Dienstag: "Fit.Schritt.Für.Schritt",
Walking Geh-Meinschaft, TP: Dorfplatz, 18 -
19.00, VA: Gesunde Gemeinde

Ried: jeden Donnerstag (während d. Schul-
zeit): Wichtelstube Gruppe 2, Gymnastikraum,
9.30

Windischgarsten: Jeden Dienstag: "Bewegt
im Park" - Fit ohne Geräte, TP: Eingang Natur-
park, 18.30, Infos: www.bewegt-im-park.at

Kirchdorf/Inzersdorf: Kegeln, Dorfstub'n,
10.00, VA: Pensionistenverband

Kirchdorf/Inzersdorf: Klub und Sparver-
eins-Einzahlung, 14.00, VA: Pensionistenver-
band

Kirchdorf: 15. Kirchdorfer Jazztage, Schloss-
garten Schloss Neupernstein, 19.30

Windischgarsten: Nationalpark Erlebnistour
für Kinder und Familien, TP: Parkplatz Retten-
bacher Kreuz, 9.30, VA: Nationalpark Kalkal-
pen, Anmeldung: www.kalkalpen.at/veranstal
tungskalender

Kirchdorf/Inzersdorf: Radtour mit Willi,
14.00, VA: Pensionistenverband

Kirchdorf: 15. Kirchdorfer Jazztage, Schloss-
garten Schloss Neupernstein, 19.30

Kirchdorf: Interview im freien Radio B138:
"100 Jahre Dachstein", mit Christian Schmiel,
17.15

Klaus: Dorffest der FF Klaus, Fahrzeugseg-
nung, ab 17.30

Kremsmünster: Mehrwert Glaube Literatu-
rabend: "Gemischter Satz. Texte, die berüh-
ren", Feigenhaus Stift, ab 19.00

Molln: Mollner Marktfest, Partnerschaftsspiel
Buseck-Molln, Fußballplatz, 18.00, anschl. Mu-
sik, Soundkasten

Pettenbach: Altmtalcamp-Openair mit Mena-
ge á Trois, Floriani Stubn, 18.30

Ried: Open-Air-Konzert des Musikvereins,
Dorfplatz, 20.00

Schlierbach: Theater für Jung und Alt: "7
Einakter", Theatersaal, 19.00, VA: Senioren-
bund

Klaus: Dorffest der FF Klaus, ab 18.00

Kremsmünster: 2. Kremsmünsterer Entenral-
ly, Start: Restaurant Luna, 18.30; Preisverlei-
hung & Konzert, Marktplatz, 19.00

Kremsmünster: Treffpunkt Benedikt für jun-
ge Leute, mit Sommerfest, Feigenhaus Stift, ab
16.30

Molln: Mollner Marktfest, Ortslauf, Früh-
schoppen, Festakt, Dämmerschoppen, Gemein-
devorplatz, ab 9.30

Pettenbach: Jugendorchester Dämmer-
schöppchen, Pfarrhof, 17.00

Pettenbach: "Trödeln & Ratschn" - Petten-
bacher Abend-Flohmarkt, Kirchenplatz, 16 -
21.00

Ried: Dorffest, Dorfplatz, ab 17.00

Rosenau: Von Alm zu Alm, TP: Parkplatz Karl-
hütte/Puglalm, 9.30, VA: Nationalpark Kalkal-
pen, Anmeldung: www.kalkalpen.at/veranstal
tungskalender

Schlierbach: Musikalische Lesung: "Der klei-
ne Prinz", Stift, 19.00

Schlierbach: Theater für Jung und Alt: "7
Einakter", Theatersaal, 15.00 & 19.00, VA: Se-
niorenbund

Inzersdorf: Maria Heimsuchung - Andacht
beim Eder Bild, 14.30

Pettenbach: SunnSchoppen by Musi Petten-
bach, Pfarrhof, 9.30

Ried: Dorffest, Dorfplatz, ab 10.30

Schlierbach: Theater für Jung und Alt: "7
Einakter", Theatersaal, 18.00, VA: Senioren-
bund

St. Pankraz: Flohmarkt, Stockhalle, 7 -
14.00, VA: ASKÖ St. Pankraz

Klaus: Ausflug des Seniorenbundes Klaus-
Steyrling-St. Pankraz, nach Kaprun, Anmel-
dung:  0650 5230015

Micheldorf: Kinderschwimmkurs Wasser-
platsch, für Kinder ab 5 Jahren, Freibad, Infos
und Anmeldung:  0660 7955110

Kirchdorf/Inzersdorf: Stockschießen Askö-
Halle, 14.00, VA: Pensionistenverband

Kirchdorf/Inzersdorf: OG-Ausschusssit-
zung, Treffpunkt., 9.00, VA: Pensionistenver-
band

Rosenau: Im Reich des Luchses, TP: Parkplatz
Zickerreith, 9.30, VA: Nationalpark Kalkalpen,
Anmeldung: www.kalkalpen.at/veranstaltungs
kalender

Windischgarsten: Nationalpark Erlebnistour
für Kinder und Familien, Parkplatz Rettenba-
cher Kreuz, 9.30, VA: Nationalpark Kalkalpen,
Anmeldung: www.kalkalpen.at/veranstaltungs
kalender

Klaus: Konzert mit: "Douglas Linton & The
Plan Bs", Lokschuppm, 20.00, Karten:
www.lokschuppm.at

Pettenbach: Bergsteigerabend, GH Pfandl,
20.00

Pettenbach: Grillabend mit Livemusik:
"Young Generation" MV Voitsdorf, Floriani
Stubn, 17.30

Spital/Pyhrn: Ferienspaß im Museum: "Zwi-
schen Himmel und Erde - Gerlinde Kaltenbrun-
ner und die Welt der 8000er", extreme Wetter-
bedingungen wie am Mount Everest, 9 - 12.00
& 14 - 17.00

Windischgarsten: Dr. Claudia Kaltenba-
cher, Hauptstraße 12, 6. Juli, 9 - 12.00,
 07562 8501

Steinbach/Ziehberg: 10. Juli, Gemeinde-
amt, 15.30 - 20.30

Windischgarsten: Rotkreuz-Markt Pyhrn/
Priel, Dambachstraße 12, geöffnet Di und Fr je-
weils von 13.30 - 17.00

Frühe Hilfen Steyr, Steyr-Land, Kirch-
dorf  0676 5123850

Kirchdorf: Baby-/Elterntreff m. Tragebera-
tung, jeden 1. & 3. Donnerstag von 9 - 11.00,
Kinderschutzzentrum Wigwam,  07582
68565353

Kirchdorf: BERTA - Beratung für Frauen und
Mädchen,  0676 7432639

Kirchdorf: Kinderschutzzentrum Wigwam,
 07582 51073

Kirchdorf: Österr. Krebshilfe OÖ,  0732
777756

Kremsmünster: Eltern-/ Mutterberatung,
Volksschule Markt - Schulstraße 7, jeden 1.
Donnerstag von 14 - 16.00,  07582
68565349

"We need you" Jugendcoaching für 14- bis 25-
Jährige  0800 252230

Windischgarsten: Selbsthilfegruppe für Al-
koholkranke und Angehörige, jeden Dienstag,
Rathaus 2. Stock, 18.00,  0699 14651911

Pettenbach, Bartlhaus: Ausstellung: "Itali-
en im Bartlhaus", Öffnungszeiten: Mi 10 -
12.00 & 13 - 15.00, Sa 14 - 17.00, So 10 -
12.00, bis 6. Juli 2025

Windischgarsten: Museum Windischgars-
ten, geöffnet jeden So. 10 - 12.00 und jeden
Mi. 15 - 17.00; Ortsführungen jeden Mi. ab
14.00, Treffpunkt: Tourismusbüro, bis Ende Ok-
tober
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MITTELMEERKREUZFAHRT 
COSTA SMERALDA
Italien – Frankreich – Spanien – Tunesien
Semesterferien 13./14.02. - 21.02.2026
Osterferien 27./28.03. - 04.04.2026

Tag 1 Busanreise ab OÖ (ca 21 Uhr)

Tag 2 Ankunft Savona & Einschiffung

Tag 3 Marseille – Mediterrane Metropole (9-18 Uhr)

Tag 4 Barcelona – Pulsierende Kulturstadt (9-19 Uhr)

Tag 5 Erholung auf See

Tag 6 La Goulette – Tor zu Tunis (8-16 Uhr)

Tag 7  Palermo – Siziliens Hauptstadt (8-16:30 Uhr)

Tag 8 Civitavecchia – Tor zu Rom (8:30-19 Uhr)

Tag 9 Ausschiffung Savona (in der Früh/vormittags), 
 anschließend Heimreise

Inkludierte Leistungen:

• Unterbringung in der gewählten Kabinenkategorie

• Vollpension: Frühstück, Mittagessen, Abendessen 
(serviertes Abendessen im Hauptrestaurant)

• Internationales Show- und Unterhaltungsprogramm 
im Hauptrestaurant mit fixen Tisch

• Ein- und Ausschiffungsgebühren

• Trinkgeld an Bord

• Reisebegleitung ab 30 vollzahlenden Teilnehmern

Optionale Zusatzleistungen:

• garantierte Busanreise ab OÖ

• Getränkepaket nach Wahl

• Ausflugsprogramm

• Persönliche Ausgaben an Bord

• Reiseversicherung

• Parkplaz am Hafen Savona

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | Marchtrenk 07243-50230 |  
St. Valentin 07435-54333 | Kuoni Reisen Wels 07242/66841 tips.at/leserreise

Fotos: Costa

Foto: iStock

ab 

549,-

ohne Bus mit Bus Osterzuschlag

Innenkabine ab € 549,00 ab € 809,00 € 150,00

Meerblickkabine ab € 649,00 ab € 909,00 € 150,00

Balkonkabine ab € 699,00 ab € 959,00 € 300,00

  
Bis zu 2 Kinder 
kreuzen gratis!*

Trinkgeld 
inklusive

*1 oder 2 Kinder bis 17,99 Jahre kreuzen kostenfrei in der Kabine mit 2 Erwachsenen. Anreisekosten lt. Tarif

Alle Preise pro Person auf Basis Doppelbelegung.
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Thermomix®

TM7

Jetzt
mitspielen!

OÖNachrichten lesen und gewinnen!
In den OÖNachrichten entdecken Sie jede Woche neue Rezeptideen,
Restaurantkritiken und Hintergrundberichte von oberösterreichischen

Restaurants und Wirtshäusern. Jetzt kostenlos 4 Wochen lesen und die
Chance auf den brandneuen Thermomix® TM7 nutzen!


